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Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches, vor allem gesundes Neues Jahr.

Runow & von Jesche  Estate Agents GbR

SCHNELLIGKEIT | SICHERHEIT | HÖHERER VERKAUFSERLÖS

Beratung und Verkauf
Kärcher Center

Kärcher Rent
Mietgeräte

Alfred Kärcher Vertriebs-GmbH
Oberursel

Telefon: 06171- 63 36 70

� Von Noemi El Manchi

Steinbach (stw). Ein weiteres 
traditionelles Highlight der Adventszeit 
stand an: Das Benefizkonzert konnte 
bereits zum 21. Mal feierlich in der  
St. Georgskirche stattfinden.  
Unter dem Motto „Swing in der Kirche“ 
ertönten lebendige Stücke von  
Klein und Groß. 

Das allseits bekannte musikalische Highlight 
am zweiten Advent, das nicht nur für  
beschwingte Klänge, sondern auch wieder  
für eine volle Kirche und eine weihnacht- 
liche Atmosphäre sorgte, kam auch dieses 
Jahr wieder besonders gut bei den Zuhörern 
an. 
Rund 50 Akteure, darunter Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene, brachten mit ihrem Ge-
sang, Klavierspiel und Orgelklängen einen 

besonderen Schwung in die gemütliche Kir-
che – und das wie immer für einen guten 
Zweck! Bürgermeister Steffen Bonk und Or-
ganisatorin Ellen Breitsprecher eröffneten den 
Abend. „Es ist großartig, dass sich dieses 
Konzert über die Jahre zu einer festen Traditi-
on entwickelt hat und so viele Menschen zu-
sammenbringt“, betonte Bonk. „Ein großes 
Dankeschön an Ellen Breitsprecher und alle 
Beteiligten, die diesen Abend möglich ge-
macht haben.“ 

Vielfältiges Musikprogramm

Auch Ellen Breitsprecher führte das Pub- 
likum etwas in die Geschichte des Konzerts 
ein. „Am Anfang waren es nur Kinder, die  
am Konzert teilnahmen, dann wurden es  
Jugendliche, dann wurden die Teilnehmer  
erweitert auf Erwachsene – und dann kam 
schon Corona. So hat sich das ganze ent- 
wickelt.“ 
Klassische, aber auch moderne Lieder wur-
den präsentiert, jeder Musiker spielte auf  
seine eigene Art und Weise. „Jeder für sich 
drückt aus: Das ist Swing für mich! Men-
schen sind unterschiedlich – und so auch  
unsere Künstler hier“, erklärt Breitsprecher 
das Konzept hinter dem Konzert. So konnte 
also ein abwechslungsreiches Programm er-

lebt werden, mal laut, mal leise, mal ertön- 
ten nur Instrumente alleine, mal war die  
Kirche erfüllt von den Stimmen aller Anwe-
senden. Von den jüngsten Sängern bis zu  
erfahrenen Musizierenden, alles spiegelte die 
Vielfalt der Mitwirkenden wider, die die  
Botschaft des Abends überbrachten: Musik 
verbindet. 
Bekannte und beliebte Stücke wie „In der 
Weihnachtsbäckerei“ oder „Ihr Kinderlein 
kommet“ brachten die Weihnachtszeit noch 
näher heran, aber auch Programmpunkte wie 
„I Want It That Way”, „Carnival In Rio“ und 
„Feliz Navidad“ kombinierten Neues, Vielfalt 
und Tradition auf eine besondere Art. 
Neben dem puren musikalischen Genuss 
stand natürlich auch der gute Zweck im Vor-
dergrund. Die Spenden des Abends kommen 
den weiteren Projekten von „Musik für alle“ 
sowie der Organisation „Luftfahrt ohne Gren-
zen“ zugute. 
„Gerade in der Adventszeit möchten wir  
auch an diejenigen denken, denen es nicht  
so gut geht“, betonte Steffen Bonk. Mit  
dem Gefühl, etwas Schönes erlebt, aber auch 
etwas Gutes getan zu haben, verließ das  
Publikum die Kirche an diesem Sonntag, um 
vielleicht noch eine Runde auf dem Weih-
nachtsmarkt zu drehen und die festliche  
Stimmung ausklingen zu lassen.

Feierliches Benefizkonzert in St. Georg

Steffen Bonk und Ellen Breitsprecher begrüßen das Publikum zum Benefizkonzert in der St. Georgskirche und freuen sich, auch dieses Jahr 
wieder schöne Momente mit allen teilen zu dürfen. � Foto: nel

TV Stierstadt 
�� Wir wünschen allen Leser/innen 

ein erholsames und besinnliches 
Weihnachtsfest.

Und alle, die sich vornehmen in 2025 
sportlich aktiver zu werden, laden wir ein, 

Mitglied bei uns zu werden. ��
Details auf unserer Website:

www.tvstierstadt.de
Tel.: 06171 7 89 63

fahrschule-hochtaunus.de
* Bei Neuanmeldung bis 04.01.2025 und Erwerb des Lehrmaterials „Fahren lernen Max“ 
(139 €). Fahrstunde = Übungsstunde. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombi-

nierbar. Keine Barauszahlung. Bild: © dorian2013/iStock

WINTER-ANGEBOT
BIS 04.01.2025 ZUM 

FÜHRERSCHEIN ANMELDEN

✔ 2 FAHRSTUNDEN

✔ 2 SIMULATOR-FAHRSTUNDEN

GRATIS!*

WINTER
INTENSIVKURS

freie Plätze!
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Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39

61440 Oberursel
Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 

Sa.: 9 – 18 Uhr
So.: 11 – 16 Uhr*

www.mauk-gartenwelt.de
Angebote gültig, 

solange der Vorrat reicht. 
An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

taunus-nachrichten.de
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Wir sagen DANKE für 
Ihre Unterstützung

und wünschen ein 
friedvolles Weihnachtsfest

Weltladen Oberursel · Strackgasse 6
Mo–Fr 10.00–18.30 Uhr

Sa  10.00–18.00 Uhr
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Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
Ausstellung anlässlich des Jubiläums der Städte-
partnerschaften, mit Städtepartnerschaftsurkunden, 
Foyer des Stadtarchiv, Schulstraße 32, montags von 
8-12 Uhr und 14-17.30 Uhr, mittwochs von 8-12 Uhr 
und 13-16 Uhr und einmalig am Samstag, 2. Novem-
ber von 11-13 Uhr (bis 14. Dezember)
„8. Petersburger Hängung / Selection #3“, Arbei-
ten von 47 Künstlern der Galerie m50, Ackergasse 
15a, freitags, samstags und sonntags 11-16 Uhr und 
nach Vereinbarung (bis 22. Dezember)
„Verbindung aufnehmen“, Werke von Norbert 
Cloß und Regina Planz, im Rahmen von „Kunst in 
der Kreuzkirche“, Künstlergruppe „Farbwerke Ober-
ursel“, mittwochs 14-17 Uhr, sonntags rund um die 
Gottesdienste und auf Anfrage (bis Februar 2025)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Donnerstag, 12. Dezember  
bis Samstag, 14. Dezember
Weihnachtsdorf auf dem Rathausplatz, verschiede-
ne Vereine und Institutionen beteiligen sich abwech-
selnd mit einem Stand, immer von 16-22 Uhr

Freitag, 13. Dezember
Weihnachtskonzert, „Y en la tierra paz“, Kultur- 
und Sportförderverein, Christuskirche, Oberhöchst-
stadter Straße 18B, 19 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   08000-116016

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung� 06172-26112

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst � 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 12. Dezember
Stern-Apotheke, Bad Homburg,
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Freitag, 13. Dezember
Rats-Apotheke, Kronberg,
Borngasse 2, Tel. 06173-61522

Samstag, 14. Dezember
Bären-Apotheke, Bad Homburg,
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Sonntag, 15. Dezember
Liebig-Apotheke, Bad Homburg,
Saalburgstraße 157, Tel. 06172-31431

Montag, 16. Dezember
Columbus-Apotheke, Oberursel,
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf,
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Dienstag, 17. Dezember
Hof-Apotheke, Kronberg, 
Friedrich-Ebert-Straße 16, Tel. 06173-79771

Mittwoch, 18. Dezember
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg,
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300
Kronen-Apotheke, Frankfurt,
Georg-Wolff-Straße 1, Tel. 069-573379

Donnerstag, 19. Dezember
Sonnen-Apotheke, Oberursel,
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Freitag, 20. Dezember
Rosen-Apotheke, Oberursel,
Adenauer Allee 21, Tel. 06171-51038

Samstag, 21. Dezember
Taunus-Apotheke Regenbogen, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Sonntag, 22. Dezember
Brunnen-Apotheke, Steinbach, 
Bornhohl 3-5, Tel. 06171-75120
Hadrian-Apotheke, Frankfurt,
In der Römerstadt 118, Tel. 069-571116

Samstag, 14. Dezember
Theater für die ganze Familie, „Die Weihnachtsge-
schichte“, Krebsmühle und Galli Kindertheater, 
Krebsmühle 1, 11.30 Uhr und 13.30 Uhr
Ruhepunkt-Andacht in der evangelischen Christus-
kirche, Oberhöchststadter Straße 18B, 18 Uhr
Jazzkonzert, Trio „Tirantes“, Kunstgriff, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Sonntag, 15. Dezember
Frauenschwimmen im Taunabad, Altkönigstraße 
99, 8-10 Uhr
Singgottesdienst der Evangelischen Versöhnungsge-
meinde Stierstadt und Weißkirchen, Weißkirchener-
straße 62, 10 Uhr
Weihnachtsmarkt in Bommersheim, Interessenge-
meinschaft von Bommersheimer Bürgern, Kreuzung 
Burgstraße/Langestraße/Bommersheimer Straße, 12-
20 Uhr
Adventskonzert mit dem Jungen Chor Liebfrauen, 
Freundes- und Förderkreis St. Aureus und Justina, 
Kirche Bommersheim St. Aureus & Justina, Lange 
Straße 106, 16 Uhr
Adventsblasen vom Turm der St.-Ursula-Kirche, Po-
saunenchor der evangelischen lutherischen St.-Johan-
nes-Gemeinde und der evangelische Posaunenchor, 
18 Uhr

Montag, 16. Dezember
Stille Demonstration der Bürgerinitiative bezahlba-
res  Oberursel, vor dem Kreistag, Ludwig-Erhard-
Forum, Landratsamt, 16.30 Uhr

Dienstag, 17. Dezember
Dienstagskino in der „Portstrasse“, Hohemarkstra-
ße 18, 20 Uhr

Mittwoch, 18. Dezember
Weihnachtskonzert, „In dulci jubilo“, Evangeli-
sche Versöhnungsgemeinde, Weißkirchener Straße 
62, 19 Uhr
„Kleiner Mittwoch“ mit Matthias Keller und Mira 
Waterkotte, Kunstgriff, Kulturcafé Windrose, 
Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Freitag, 20. Dezember
Jahresabschluss im Caféhaus der evangelischen 
Heilig-Geist-Kirchengemeinde, Dornbachstraße 45, 
ab 15 Uhr

Veranstaltungen 

Dienstag, 24. Dezember
Feier des Heiligen Abend in St. Bonifatius, Soziale 
Stadt, Saal der katholischen Kirchengemeinde St. Bo-
nifatius, Untergasse 27, 19.30 Uhr

Ausstellungen
Werke von Anita Sutphen, sie experimentiert mit 
Acryl, Sand, Tapetenresten und Steinen, Stadtbüche-
rei, Bornhohl 4, montags und donnerstags 15-17  
Uhr, dienstags 15-19 Uhr, freitags und samstags  
10-12 Uhr 

Weihnachtsdorf mit Gesang und Nikolaus

Am vergangenen Donnerstag eröffnete Bürgermeisterin Antje Runge (r.) zusammen mit den 
Kinderchören „Zaunkönige“ und „Nachtigallen“ des Gesangvereins Germania das Weihnachts-
dorf auf dem Rathausplatz. Zusammen mit ihrem Chorleiter Eike O. Müller (4. v. r.) sangen sie 
„Jingle Bells“ in einer besonderen Version für den angereisten Nikolaus und weitere Weih-
nachtslieder. Frau Runge erzählte, wie neidisch ihre Bürgermeisterkollegen in der Umgebung 
sind, dass wir in Oberursel nach dem Weihnachtsmarkt noch bis zum Jahresende mit dem 
Weihnachtsdorf weiterfeiern können. Leider musste ein Tag später am Nikolaustag das Weih-
nachtsdorf aufgrund der starken Windböen kurzfristig geschlossen bleiben. Seine Pforten sind 
in dieser Woche von Donnerstag bis Samstag jeweils von 16 bis 22 Uhr wieder geöffnet. Don-
nerstag werden am Stand der Vereine Plätzchen und warme Getränke von der Schulgemein-
schaft der Erich Kästner-Schule angeboten, am Freitag und Samstag übernimmt der Verein 
Kunstgriff den Stand.� Foto: gt

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Vorstadt 2
61440 Oberursel

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Jahreskalender 2025

Oberurseler Woche
Steinbacher Woche

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

An den Drei Hasen 3
61440 Oberursel

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung

Mieterschutzverein Hochtaunus e.V.

www.Mieterschutzverein-Hochtaunus-eV.de

Beratung Mo – Do von 15-18 Uhr
 (nach telefonischer Terminvereinbarung)

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 - 5 10 89

www.Mieterschutzverein-Hochtaunus-eV.de

Wir bieten eine qualifi zierte, umfassende und außergerichtliche Beratung 
im Wohn- und Gewerberaummietrecht durch unsere Rechtsanwälte.

Werden Sie jetzt Mitglied.

ASX BASIS
statt 23.990 EUR1

 

 17" Flexfelgen
 Klimaanlage
 LED-Scheinwerfer
 Moderne Assistenzsysteme

 * 5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km, Details unter mitsubishi-motors.de/
herstellergarantie 

ASX BASIS 1.0 Turbo 67 kW (91 PS) 6-Gang Energieverbrauch 6,0 l/100 
km Benzin; CO2-Emission 135 g/km; CO2-Klasse D; kombinierte Werte.**
** Die nach PKW-EnVKV angegebenen offiziellen Werte zu Verbrauch und CO2-Emission 
sowie ggf. Angaben zur Reichweite wurden nach dem vorgeschriebenen Messverfahren 
WLTP ermittelt. Weitere Infos unter mitsubishi-motors.de

1 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl. Überführungskosten, 
Metallic-Lackierung (außer Royal-Blau) gegen Aufpreis. 2 | Unser Hauspreis, freibleibend.

nur  21.990 EUR2

AR Automobil-Service GmbH 
Zeilweg 2
61440 Oberursel
Telefon 06171/4088
www.arautomobilservice.de

Steuerberatung 
Kanzlei Dreher
schnell, persönlich, 
fl exibel, zuverlässig

Vereinbaren Sie einen 
unverbindlichen Ersttermin

Mittelstedter Weg 11, 
61348 Bad Homburg

Tel: 06172-271885 
Dreher-Kanzlei@t-online.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung 

Sulzbacher Anzeiger

Bad Sodener Woche

Weihnachtsmann verteilt Geschenke
Steinbach (nel). Wie in vielen anderen Städ-
ten auch, eröffnete auch der Weihnachtsmarkt 
in Steinbach seine Tore am vergangenen Wo-
chenende und lud dazu ein, sich feierlich ein-
stimmen zu lassen. Bereits seit 1981 findet er 
am zweiten Adventswochenende statt. So ver-
wandelte sich der Freie Platz also auch dieses 
Jahr wieder in ein stimmungsvolles Winter-
wunderland. Zum 41. Mal lockte er zahlreiche 
kleine und große Besucher an und begeisterte 
neben den schönen Ständen mit einem vielfäl-
tigen Programm und einer ganz besonderen 
Atmosphäre. Am Samstag öffneten die rund 
40 liebevoll dekorierten Stände um 12 Uhr 
ihre Türen. Das „Café Trau Dich“ im Back-
haus bot ab 13 Uhr einen gemütlichen Ort 
zum Verweilen, während das Heimatmuseum 
im Untergeschoss des Backhauses von 14 bis 
17 Uhr spannende Einblicke in die Geschich-
te der Region ermöglichte. Um 15 Uhr wurde 
der Weihnachtsmarkt dann feierlich eröffnet. 
Stadtverordnetenvorsteher Jürgen Galinski 
und Bürgermeister Steffen Bonk begrüßten 
die Gäste, begleitet vom Adventssingen des 
Kinderchors der Phorms Schule.
Auch die kleinen Besucher kamen auf ihre 
Kosten. Nachmittags wurden im Backhaus 

Geschichten vorgelesen, während eifrig ge-
malt und gebastelt werden durfte. Ein nostal-
gisches Karussell und natürlich auch der 
Weihnachtsmann, der mit seinem Sack voller 
Überraschungen durch die Gassen zog, sorg-
ten für leuchtende Kinderaugen.
Aber auch der ruhigere Sonntag bot zahlrei-
che Höhepunkte. Der Tag begann mit dem 
traditionellen ökumenischen Gottesdienst in 
der St. Georgskirche, gefolgt von der Öffnung 
der Marktstände um 11 Uhr. Das Benefizkon-
zert „Swing in der Kirche“ lockte am Nach-
mittag viele Musikliebhaber an, die sich von 
den Klängen in weihnachtliche Stimmung 
versetzen ließen, aber auch denen gedenken 
wollte, denen es aktuell nicht so gut geht. 
Zwischen den Programmpunkten gab es an 
den Ständen natürlich viel zu entdecken. Von 
handgefertigtem Schmuck über Weihnachts-
dekoration bis hin zu spannenden Snacks wie 
Waffeln am Stiel und den klassischen ge-
brannten Mandeln war für jeden Geschmack 
etwas dabei.
Der große Weihnachtsbaum auf dem Freien 
Platz wurde zum zentralen Punkt, an dem die 
Bürger bei Glühwein und gutem Essen zu-
sammenkamen.

Das Wetter spielt an diesem Tag perfekt mit und erzeugt eine festlich goldene Stimmung auf 
dem freien Platz.� Foto: nel

Gesundheit, Familie und 
Frieden sind besonders wichtig 
Steinbach (stw). Am Samstag, den 23. No-
vember, haben die Sprecher der IG Senioren 
die Ergebnisse ihrer Umfrage „Herzensanlie-
gen“ vorgestellt. In einem gut besuchten Bür-
gerhaus versammelten sich rund 30 Interes-
sierte, um mehr über die Anliegen der Stein-
bacher Bürger zu erfahren. Diese Umfrage 
wurde im Anschluss an eine erfolgreiche Um-
frage im Jahr 2022 durchgeführt, bei der sich 
Senioren über 65 Jahre an der Befragung be-
teiligten.
Dieses Mal waren jedoch alle Altersgruppen 
eingeladen, ihre wichtigsten „Herzensanlie-
gen“ zu benennen. 366 Bürger aus Steinbach 
nahmen an der Umfrage teil und gaben an, wel-
che Themen für sie von besonderer Bedeutung 
sind. Ziel der Umfrage war es, die Werte und 
Ziele der Menschen in Steinbach zu erfassen 
und ein Profil der Stadtgemeinschaft zu erstel-

len. Die 366 Umfrageteilnehmer wurden in 
fünf Altersklassen unterteilt: bis 20 Jahre, 21 
bis 40 Jahre, 41 bis 60 Jahre, 61 bis 80 Jahre 
und über 80 Jahre. Aus den Ergebnissen gingen 
die zehn wichtigsten Anliegen hervor, die un-
abhängig vom Alter die Steinbacher Bürger 
beschäftigen: Gesundheit, Familie, Frieden, 
Freunde, Ehrlichkeit, Demokratie, Natur, Mein 
Zuhause, Soziale Gerechtigkeit und Liebe.
Jedoch zeigen sich je nach Altersklasse unter-
schiedliche Prioritäten. In den verschiedenen 
Altersgruppen gibt es Verschiebungen in der 
Rangfolge der Anliegen, und auch zusätzliche 
Themen werden hervorgehoben. Für detaillier-
tere Informationen und eine genauere Darstel-
lung der Ergebnisse wird auf den Bericht „Her-
zensanliegen“ verwiesen, der auf der Home-
page der Stadt Steinbach eingesehen werden 
kann.

Christine Lenz und Giancarlo Cappelluti präsentieren die Ergebnisse der Umfrage „Herzens-
anliegen“. � Foto: IG Senioren
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06. Dez. 4 Gutscheine je 50 € 
 Reha-Technik
 10 Einkaufsgutscheine je 20 €
 Pflanzen Mauk Gartenwelt GmbH
07. Dez. Porsche Maca E-Wochenende im Wert von 1000 €
 Porsche Zentrum Bad Homburg/Oberursel
  2 Gutscheine je 50 € 

Frankfurt Ticket RheinMain GmbH
08. Dez. 20 Taschenbücher „Die Selbstverteidigung – 
 Spiel auf Sieg im Wert von je 18,90 €
 EasyKungFu

 2 Sport-Sonnenbrillen Evil Eye im Wert von je 179 €
 Klinke Optik GmbH
 4 Einkaufsgutscheine je 25 €
 Vestimentum Prime
09. Dez.  10 x „Das Beste + IPROTEG” je 25 € 

Frank‘s CarWash
 2 Trainingskarten im Wert von je 225 €
 Learning by Doing
10. Dez. 10 x „Das Beste + IPROTEG” je 25 € 
 Frank‘s CarWash
11. Dez 4 Einkaufsgutscheine je 25 €
 Teezeit Oberursel
 5 Einkaufsgutscheine je 20 €
 Kelterei Steden
 5 Einkaufsgutscheine je 10 €
 LILO Concept Store
12. Dez. 1 Zahnreinigung- Gutschein im Wert von 130 €
 Zahnarztpraxis Dr. Schnell
  4 Gutscheine je 25 €

Parkhotel am Taunus Oberursel
  

Gewinnliste*

Datum Gewinn   Kalendernummer

* Die Hochtaunus Verlags GmbH haftet nicht für die Richtigkeit der Angaben.

2383 2345 1783 3029

469 871 593 1065 2298
891 2915 691 1832 2922

2371

793 1422

21 58 881 1885 1243
1829 3 732 1556 2408

65 1188 558 670 1467
1020 580 2648 1634 2054

556 1511

3052 1170 2882 1029

1388 1813 1364 597 978
1966 345 1153 1110 175

513 2749

3074 1196 2600 1217 907
938 1904 1425 1558 1568

1390 2489 450 1584

2565 729 952 470 1759

2060 1115 1815 238 2130

2072

2704 801 1142 2030

Die Gewinne aus dem Adventskalender können Mo, Do, Fr von 10 bis 18 Uhr und 
Di, Mi von 10 bis 15.30 Uhr sowie Sa 10 – 14 Uhr bei Vestimentum Prime 

in der Strackgasse 9 in Oberursel abgeholt werden

„Steinbach repariert“ 
ist wieder im Einsatz
Steinbach (stw). Am Samstag,14. Dezember 
freut sich das Team von „Steinbach repariert“ 
wieder darauf, Interessierten mit der Repara-
tur von Kleingeräten aller Art eine vorweih-
nachtliche Freude bereiten zu können. Wie 
gewohnt kann man zwischen 10 und 13 Uhr 
(Annahme von Reparaturen bis 12 Uhr) im 
Foyer des Bürgerhauses vorbeikommen. So 
kurz vor Weihnachten werden die Helfer - ne-
ben den üblichen Haushaltsgeräten - auch 
gerne wieder defekte Schwippbögen, Weih-
nachtspyramiden oder Lichterketten ertüchti-
gen. Es wird darum gebeten, die benötigten 
Ersatzteile gleich mitzubringen.
Weitere Informationen gibt es per E-Mail an 
hilfe@steinbach-repariert.de oder unter Tele-
fon 06171-2078440. 

So mancher Schatz wird vom Ehrenamtsteam 
wieder in Ordnung gebracht.  � Foto: Hoefel

Zusammen sein 
an Heilig Abend 
Steinbach (stw). Bei „Weihnachten – an-
ders!?“ wird zusammen mit anderen Men-
schen im Saal der katholischen Kirchenge-
meinde St. Bonifatius in der Untergasse 27 
gefeiert. Diese Tradition, den Heiligen Abend 
zusammen zu verbringen, wurde 2016 begon-
nen. Der Abend beginnt am 24. Dezember um 
19:30 Uhr nach der Christmette. Für Getränke 
und Speisen ist gesorgt. Die Kirchengemein-
de St. Bonifatius und die Soziale Stadt freuen 
sich auf weihnachtliche Stunden im fröhli-
chen Kreis bei Weihnachtsklängen und -tex-
ten. Wer als Gast teilnehmen möchte, oder 
auch gerne das Helferteam unterstützen mag, 
kann sich bei Christof Reusch unter Telefon 
0617197980 oder per E-Mail an C.Reusch@
kath-oberursel.de anmelden. 

Fröhliche Backaktion in St. Bonifatius für 
„Weihnachten-anders!?“ � Foto: Andresen

Nancy Faeser besucht 
den Weihnachtsmarkt
Steinbach (stw). Die Bundesministerin des 
Innern und der Heimat, Nancy Faeser, zu-
gleich Spitzenkandidatin für den Bundestags-
wahlkreis 181, hat am Samstag den Steinba-
cher Weihnachtsmarkt besucht. 
Während ihres Aufenthalts nahm sie sich viel 
Zeit, um mit zahlreichen Bürgern sowie Ver-
tretern lokaler Vereine ins Gespräch zu kom-
men.
Der Weihnachtsmarkt bot eine stimmungsvol-
le Kulisse für den Austausch über lokale An-
liegen und Themen, die den Menschen vor Ort 
wichtig sind. Faeser nutzte die Gelegenheit, 
um sich ein Bild von der aktiven Vereinsland-
schaft in Steinbach zu machen, die durch ihre 
ehrenamtliche Arbeit einen wichtigen Beitrag 
zum gesellschaftlichen Zusammenhalt leistet.
Neben Nancy Faeser war auch die Landtags-
abgeordnete Elke Barth, wie jedes Jahr, auf 
dem Weihnachtsmarkt zu Gast. Mit großer 
Freude besuchte sie die Freunde aus Stein-

bachs Partnerstadt St. Avertin, die mit ihrem 
Stand traditionell ein Highlight des Marktes 
darstellen. Ihr Besuch verdeutlichte die enge 
und gelebte Verbundenheit zwischen den Part-
nerstädten.
Auch die lokale SPD zeigte sich erfreut über 
den Besuch der Bundesinnenministerin. SPD-
Vorsitzender Moritz Kletzka und sein Stell-
vertreter Dennis Horstmann betonten, wie 
wichtig es sei, dass Spitzenpolitikerinnen wie 
Nancy Faeser den direkten Kontakt zu den 
Bürgern suchen. „Wir haben uns sehr darüber 
gefreut, dass die Bundesinnenministerin sich 
die Zeit genommen hat, um sich vor Ort mit 
den Menschen auszutauschen. Egal, welcher 
Partei sie angehören – die Leute haben den 
Austausch als sehr angenehm empfunden.“
Der Besuch unterstreicht die Bedeutung von 
Veranstaltungen wie dem Steinbacher Weih-
nachtsmarkt als Treffpunkt für Austausch und 
Dialog zwischen Politik und Gesellschaft.

Die Bundesinnenministerin im Gespräch mit ukrainischen Mitbürgern.� Foto: Dennis Komp

Kirchenchor singt im Gottesdienst
Steinbach (stw). Am dritten Advent, 15. De-
zember, um 10 Uhr wird der Gottesdienst in 
der St. Georgskirche musikalisch begleitet. 
Wie in den vergangenen Jahren unterstützt der 
evangelische Kirchenchor Steinbach unter der 
Leitung von Malte Bechtold Pfarrerin Evelyn 
Giese bei der Gestaltung des Adventsgottes-
dienstes. Neben klassischen Adventsliedern 
wird auch der eindrucksvolle Hymnus „Ad-
venti Ének“ des ungarischen Komponisten 
Zoltán Kodály aufgeführt. Begleitet wird der 
Chor von Ellen Breitsprecher an der Orgel.

Der evangelische Kirchenchor Steinbach lädt 
ein, den Gottesdienst mitzuerleben und ge-
meinsam die Adventszeit musikalisch zu be-
gehen. 
Der Chor ist offen für alle, die Freude am ge-
meinsamen Singen haben. Neue Sänger sind 
jederzeit willkommen, ob als festes Mitglied 
oder für besondere Projektchöre. Geprobt 
wird dienstags von 20 bis 21.30 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus Steinbach, Unter-
gasse 29. Die erste Probe im neuen Jahr findet 
am 14. Januar statt.

Im Puppen- und Spielwarenmuseum

Im Rahmen der wieder eingeführten Veranstaltungsreihe „Kult-tour“ versammelten sich kürzlich 
elf Mitglieder des Kultur- und Partnerschaftsvereins sowie Gäste am S-Bahnhof Weißkirchen-
Steinbach, um in Begleitung des Vorstandsmitglieds Wolfgang Schütz nach Hanau-Wilhelmsbad 
zu fahren. Dort angekommen, ging es per Pedes durch den Staatspark Wilhelmsbad, vorbei an 
einer künstlichen Burgruine zum Puppen- und Spielwarenmuseum, das sich im ersten Stock des 
im spätbarocken Stil errichteten Arkadenbaus der ehemaligen Kuranlage befindet. Frank-W. Bla-
che, Vorstandsmitglied des Fördervereins und innerhalb des Führungsteams verantwortlich für 
das Sammelkabinett, wartete schon auf die Besucher aus Steinbach. Im Museums-Café wurde 
die Gruppe begrüßt und bei einem Glas Prosecco oder Orangensaft Informationen über das erst 
1983 von der Stadt Hanau und dem Land Hessen eingerichtete Museum gegeben sowie zur Ge-
schichte des ab 1777 unter dem Erbprinzen Wilhelm von Hessen-Kassel entstandenen Staatsparks 
Wilhelmsbad. Die Führung durch das Museum übernahm anschließend Joachim Wiebel, der seit 
mehr als 20 Jahren ehrenamtlich im Museum tätig ist und profunde Kenntnisse über die ausge-
stellten Exponate hat. Nach dem knapp einstündigen Rundgang durch die Ausstellungsräume und 
der Beantwortung aller gestellten Fragen, konnten bei Kaffee und Kuchen im kuscheligen Muse-
ums-Café noch vertiefende Gespräche geführt oder aber besonders interessante Ausstellungstü-
cke noch einmal intensiver betrachtet werden. Und wer wollte, konnte einen Spaziergang durch 
den Staatspark mit seinem bekannten Holz-Karussell machen. Es bestand Einigkeit dass sich die 
Teilnahme an dieser Exkursion gelohnt habe und weitere folgen sollten. � Foto: Stadt Steinbach

Vorlesestunden
Steinbach (stw). Immer am 
ersten Mittwoch im Monat 
von 15.30 Uhr bis 17 Uhr lädt 
die Stadtbücherei zur Kinder-
vorlesestunde in der Born-
hohl 4 ein. Es gibt spannende 
Geschichten, Erzähltheater, 
Lieder, Mal- und Bastelspaß 
für alle Bücherfreunde ab 
drei Jahren. Die Termine in 
2025 sind am 8. Januar, 5. Fe-
bruar, 5. März, 2. April, 7. 
Mai, 11. Juni (ausnahmswei-
se der zweite Mittwoch im 
Monat), 2. Juli, 3. September, 
1. Oktober und 5. November. 
Weitere Infos findet man vor-
ort in der Stadtbücherei.
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WIR SAMMELN

UNTER-
SCHRIFTEN
FÜR DIE WAHL-
ZULASSUNG

GO-Kammerorchester 
spielt in der Hospitalkirche
Oberursel (ow). Das Kammerorchester des 
Gymnasiums Oberursel (GO) trat am 30. No-
vember um 18 Uhr bereits zum elften Mal im 
Rahmen des Oberurseler Weihnachtsmarktes 
in der Hospitalkirche auf. Unter der Leitung 
von Marc Ziethen begeisterten die jungen 
Musiker die zahlreichen Besucher, die bis in 
die Türen standen, mit einem knapp einstün-
digen Programm.
Den Auftakt bot ein Quintett aus fünf Schü-
lern des Musik-Leistungskurses der Q3, des 
aktuellen Abiturjahrgangs, dar. Ohne Dirigen-
ten spielten Emma Albin (Violine), Paula Al-
bin (Violoncello), Miriam Herget (Violine), 
Johanna Mohr (Violine) und Paul Rothkopf 
(Viola) klassische Stücke, passend zur Ad-
ventszeit. Es waren die „Air“ von Johann Se-
bastian Bach, die Ouvertüre zur Oper „Hänsel 
und Gretel“ – in Bearbeitung für Streichquin-
tett – von Engelbert Humperdinck sowie der 
2. Satz aus „Der Winter“ aus den „Vier Jah-
reszeiten“ von Antonio Vivaldi.
Noch während des großen Applauses nahmen 
die übrigen Mitglieder des Kammerorchesters 
von der Empore kommend ihre Positionen 
ein. Den Anfang des kleinen Konzertes mach-
te Antonin Dvoraks „Serenade für Streichor-
chester in E-Dur, 1. Satz (Moderato)“, gefolgt 
von Karl Jenkins‘ „Palladio, Concerto grosso 

für Streichorchester, 1. Satz (Allegretto)“, 
welches das Publikum zu Begeisterungsstür-
men hinriss. Mit „Åses Tod“ aus der „Peer-
Gynt“-Suite von Edvard Grieg wurde es wie-
der etwas getragener, bevor ein Medley für 
Streichorchester mit Songs der schwedischen 
Pop-Gruppe „Abba“ die Zuschauer mitwip-
pen und am Ende eine Zugabe fordern ließ. 
Diese erfolgte zum Abschluss in Form der ge-
zupften „Pizzicato-Polka“ von Johann  
Strauß.
In seiner Moderation machte Marc Ziethen 
Werbung für die kommenden Konzerte, an de-
nen das GO-Kammerorchester beteiligt sein 
wird: Zunächst lädt das GO am Dienstag, 10. 
Dezember, um 19 Uhr zum großen Weih-
nachtskonzert der Chöre und Ensembles in 
die Aula der Schule ein. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden für die Anschaffung von Noten 
und Instrumenten wird gebeten.
Außerdem tritt das Kammerorchester am 18. 
Januar, um 18 Uhr, im hr-Sendesaal in Frank-
furt im Rahmen des Abschlusskonzertes des 
Projekts „Coach ‚n‘ Concert“ auf. Für diese 
Veranstaltung gibt es noch einige wenige 
Restkarten. In diesem Zusammenhang dankte 
Marc Ziethen Herrn Hoffmann und Herrn 
Friedrich vom Lions Club Oberursel, der das 
Projekt unterstützt hatte.

Das GO-Kammerorchester begeistert das Publikum in der Hospitalkirche. � Foto: C. Mohr

30 000 Euro von der Naspa 
für ehrenamtliches Engagement 
Oberursel (ow). 30 000 Euro für das ehren-
amtliche Engagement ihrer Mitarbeiter: Zum 
vierzehnten Mal in Folge würdigt die Nassau-
ische Sparkasse (Naspa) den persönlichen 
Einsatz ihrer Beschäftigten für das Gemein-
wohl mit 30 mal 1000 Euro. Alle Naspa-Mit-
arbeiter, die ehrenamtlich mindestens vier 
Stunden im Monat tätig sind, konnten sich um 
1000 Euro für ihren Verein bewerben. Das 
Geld kann zum Beispiel für Kostüme, Chor-
proben, Konzerte, Trikots, Turniere, Fahr-
dienste oder Ausstattungen für Vereinsheime 
verwendet werden. Seit 2011 unterstützt die 
Naspa das ehrenamtliche Engagement ihrer 
Mitarbeiter. Insgesamt 290 000 Euro für 363 
Vereine hat sie seitdem zur Verfügung ge-
stellt.
Ein Empfänger von 1000 Euro ist der Förder-
verein Schulwald Oberursel. Naspa-Mitarbei-
terin Sabine Kinkel und Beisitzer Rainer 
Schulz-Isenbeck haben das Geld entgegenge-
nommen. Damit soll eine drehbare Tafel „Wa-
rum Bienen so wichtig sind“ angeschafft wer-
den.
Motivation der Naspa für die Aktion 30 mal 
1000 ist es, die Bedeutung ehrenamtlicher Ar-
beit hervorzuheben und die Leistung der vie-
len ehrenamtlich tätigen Menschen in der Re-
gion anzuerkennen, sagt Naspa-Vorstandsvor-
sitzender Marcus Nähser: „Unser Gemeinwe-
sen lebt von der Mitwirkung und Mitgestal-
tung der Menschen. Vielzahl wie Vielfalt der 
freiwilligen Tätigkeiten tragen zur Lebens-
qualität in unserer Region bei. Sich aus freien 
Stücken für die Allgemeinheit einzusetzen ist 
Ausdruck von Solidarität und Verantwor-
tungsbewusstsein.“
Nähser verwies auf einen Ausspruch des ers-
ten Bundespräsidenten Theodor Heuss: „Von 
Heuss stammt der Satz  ‚Demokratie lebt vom 
Ehrenamt‘. Wo er Recht hat, hat er Recht. 
Denn der Staat kann nicht alle Aufgaben  
selber übernehmen. Damit wäre er überfor-

dert.“ Ehrenamtliche Arbeit sei für viele Men-
schen keine Belastung, sondern eine Berei-
cherung: „Uneigennütziges Handeln berei-
chert immer auch das eigene Leben. Es ver-
mittelt das Bewusstsein, etwas bewegen und 
gestalten zu können. Dieses Gefühl der 
Selbstwirksamkeit hilft dabei, herausfordern-
de Situationen im Leben besser meistern zu 
können.“

Die Naspa spendet 30 000 Euro für ehrenamt-
liches Engagement. Auch der Förderverein 
Schulwald Oberursel wird mit 1000 Euro be-
dacht. Naspa-Mitarbeiterin Sabine Kinkel 
und Beisitzer Rainer Schulz-Isenbeck nehmen 
den Betrag entgegen. � Foto: Schulwald

„More than Jazz“ – 
große Gefühle auf kleiner Bühne
Oberursel (aks). Was für eine Stimme? Wer 
am Samstagabend nach dem Weihnachtsdorf 
Lust auf kalten Wein und warme Gemütlich-
keit hatte und aufs Geratewohl im Kulturcafé 
„Windrose“ hereinschneite, wurde aufs 
Schönste belohnt. Michael Behrent von der 
Windrose bot ukrainischen Künstlern seine 
kleine Bühne an, die diese bestens bespielten 
mit blutjungen und älteren Sängern, einer 
Klarinette, einer elektrischen Violine und 
zwei Conférenciers mit Glitzerhut, die be-
schwingt und mit einem Dauerschmunzeln 
durch das Programm des Abends führten: 
Anatolii Shengait auf Englisch und Emil 
Krupnik auf Französisch und Jiddisch.
Die Fans waren zahlreich und die Stimmung 
gelöst wie bei einem Familientreffen, mit gro-
ßen und kleinen Kindern im Schlepptau. Die 
sieben Künstler unterhielten auf hohem Ni-
veau mit Elvis Presley, französischen, jiddi-
schen und amerikanischen Nachkriegs-Hits – 
ein „Cocktail linguistique“, untermalt von 
Klezmer Musik und Original-Soundtracks. 
Bei dem schönsten aller Liebeslieder, das als 

erste von Dolly Parton gesungen wurde und 
mit Whitney Houston im Film „Bodyguard“ 
weltberühmt wurde, schossen dem einen oder 
anderen die Tränen in die Augen, so makellos 
und innig sang  die 20-jährige Diana Seliva-
nova aus Belarus, Grand-Prix-Siegerin und 
Jura-Studentin in Frankfurt, diesen zu Herzen 
gehenden „Alltime-Lovesong“. Dazu tanzte 
die ukrainische Solo-Tänzerin, Daria Olefi-
renko, eine zauberhafte Choreografie, was 
eine ziemliche Herausforderung war ange-
sichts der beengten Bühnen-Verhältnisse. 
Die Zuschauer beklatschten diese Bestleis-
tung der jungen Frauen frenetisch.
„More than Jazz“ wurde präsentiert von Profi-
Musikern und Schauspielern, die seit 2022 in 
Frankfurt künstlerisch aktiv sind: Eine Art 
Cabaret mit Retro-Feeling mit lebendigem 
Stil-Mix und Einsprengseln von Popmusik 
und Chanson. Die Künstler Alexander Rodin, 
Kira Frank, Felix Schuster, Diana Selivanova, 
Alexey Gnutikov, Yana Shevtchenko und Pri-
ma-Ballerina Daria Olefirenko überraschten 
das Publikum mit ihrer Virtuosität.

Ein Traumduett zum schönsten „Lovesong ever“ von Whitney Houston: Daria und Diana  
im Kulturcafé. � Foto: aks
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Große 
Orchid�n-
schau
Orchidee
Phalaenopsis, 3-triebig, weiß,  12 cm, 
ca. 60 cm hoch, ohne Übertopf,
Stück

24.99 19.99

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Korfstraße 2
61440 Oberursel
www.cityzweirad.de

Mo –  Fr  10 bis 18 Uhr
Do      bis 19 Uhr
Sa 10  bis 16 Uhr

Alles I:SY und mehr...
INVENTUR-ABVERKAUF
Bis 21.12.2024 auf alle bei uns im Lager befi ndlichen

I:SY Kompakträder, z. B.
· mit Rücktritt
· auch in XXL
·  bis 45 km/h Motor- Unterstützung25%

Weitere Schnäppchen vor Ort.
Solange der Vorrat reicht!

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Untere Hainstraße 2 · 61440 Oberursel
Tel. 0 61 71 / 97 37 10 · Fax 0 61 71 / 9 87 97 63

www.schaumalrein.de

25%auf  Lagerware
gültig bis Samstag, 21.12. 2024

UHREN · JUWELEN 

AUGENOPTIK · KONTAKTLINSEN

Heinrich Burkard GmbH & Co. KG
Vorstadt 24 61440 Oberursel

Telefon 06171/5 45 51 Fax 06171/5 32 63
burkard.uhren.optik@euronet-server.com

UG

WELE

ENOPTIK · KONTAKT

H & Co

TLINSEN

ELEL

Rathausplatz 7 · Tel. 06171/503060 · www.libra-buchhandlung.de

Bücher lassen
Kinderaugen
leuchten!

AdventsverlosungAdventsverlosung
Gewinnen Sie GutscheineGewinnen Sie Gutscheine
                  im Wert von 50,-€ oder 100,-€                  im Wert von 50,-€ oder 100,-€

DDie Adventszeit ist eine Zeit, mit der die meisten Menschen Wärme und Geborgenheit verbinden. 
Die Tage werden kürzer, und die Dämmerung bricht schneller herein. Genau die richtige Zeit, um ein 
paar Kerzen anzuzünden und sich im warmen Licht auf das bevorstehende Weihnachtsfest zu 
freuen. Die Schaufenster der Geschäfte sind weihnachtlich geschmückt, und es kehrt langsam Be-

sinnlichkeit ein. Auch wir, die Oberurseler Woche, möchten Ihnen, liebe Leserinnen und Leser – gemeinsam 
mit den teilnehmenden Geschäften – dieses Gefühl der Vorfreude vermitteln, weshalb wir Sie in diesem Jahr 
zu unserer Adventsverlosung einladen.
Insgesamt verlosen wir sechs Gutscheine im Wert von 50,-€ oder 100,-€, bestückt mit Gutscheinen von Ge-
schäftsinhabern aus Oberursel.

Die Teilnahme ist ganz einfach:
In der zweiten Gewinnspielrunde zählen Sie alle auf dieser Seite versteckten Lebkuchen und senden uns Ihr 
Ergebnis per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de. Alternativ können Sie uns auch eine Postkarte an den 
Hochtaunus Verlag GmbH, Vorstadt 20, 61440 Oberursel senden.

Jeder Gewinner kann sich über einen Einkaufsgutschein eines der beteiligten Geschäfte freuen. Die Gewinner 
werden jeweils am folgenden Donnerstag namentlich in der Oberurseler Woche veröffentlicht. Der Gewinn 
kann bis zum 19. Dezember, dann wieder vom 6. Januar bis zum 30. Januar 2025 in den Geschäftsräumen des 
Hochtaunus Verlags abgeholt werden.

Die Gewinner der ersten Gewinnspielrunde sind:
11    Libra | Rathausplatz 7 •• Herr Dieter Pruss aus Oberursel
22    Schuh Spahr | Holzweg 16 •• Frau Ina Minnich aus Oberursel
33    Steinecker | Untere Hainstraße 2 •• Herr Karl Richter aus Oberursel

JETZTJETZT  20%20%  RABATTRABATT

SICHERNSICHERN
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Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE

Oberursel (bg). Die adventlich geschmückte 
Christuskirche bot einen festlichen Rahmen 
für das alljährlich stattfindende Oratorienkon-
zert der Kantorei unter der Leitung von Gunil-
la Pfeiffer. Hausherr Pfarrer Reiner Göpfert 
freute sich genau wie alle Beteiligten über ein 
volles Haus. Dicht gedrängt standen mehr als 
80  Sänger der evangelischen Kantorei auf der 
Empore. Vor ihnen hatte die  Kammerphilhar-
monie Rhein-Main unter der Leitung von Hol-
ger Pusinelli Platz genommen. Bei diesem 
Konzert kamen auch noch Harfe und Percus-
sion wie Trommel, Pauke und Becken zum 
Einsatz. Der Platz  für alle Musizierende 
reichte kaum aus. Die fünf Solisten – angefan-
gen bei Rahel Maas, Sopran, Ines Grego, 
Mezzosopran, Lea Becker, Alt, Joans Boy, 
Tenor bis Christos Pelekano, Bariton –  waren 
seitlich platziert worden.
Aufgeführt wurde an diesem zweiten Advent 
das „Magnificat“ von John Rutter. Der zeitge-
nössische Komponist, der 1945 in London 
geboren wurde, gilt als einer der bedeutends-
ten und populärsten Komponisten von Chor- 
und Kirchenmusik. Für ihn hat Musik eine 
enorme Kraft. Chorsingen bedeutet ihm  et-
was Magisches, das Menschen friedlich zu-
sammen führt und die Herzen aufschließt. Bei 
seiner Vertonung erweiterte der Komponist  
den liturgischen Magnificat-Text (Lukas 
Evangelium 1, 46 – 55)  um ein altenglisches 
Mariengedicht, einen Psalm und Teile der 
Messe bis zum siebten Satz, dem „Gloria Pa-
tri“. Dabei belässt er es oft bei den originalen 
gregorianischen Psalm-Melodien. Das führt 
zu einer herrlichen „ruttertypischen“ Klang-
welt zwischen Alt und Neu. Für viele Besu-
cher waren das ganz neue Musikerlebnisse,  
die ihnen dargeboten wurden. Das galt in glei-
cher Weise für das „Oratorio de Noel“ von 
Camille Saint-Saens (1835 bis 1921). Es gilt 
als genialer Wurf des 23jährigen, der damals 
erst am Anfang seiner Laufbahn stand. Mit 
seinem Weihnachtsoratorium begibt sich der 
Franzose klanglich, liturgisch und komposito-
rische in neue Sphären. Er schafft es dabei,  
die Zuhörer mit seiner eindrucksvollen,  
spätromantischen Musik weihnachtlich zu 

verzaubern. Im Orchester verzichtet er auf 
sämtliche Blasinstrumente, dafür tritt zu den 
fünf Vokalsolisten, dem Chor und dem 
Streichorchester, die Harfe und die Orgel hin-
zu, von Organist Andreas Karthäuser wunder-
bar zum Einsatz gebracht wurde. Das sorgte 
für einen ungemeinen Farbenreichtum und 
Dynamik.
Beide Werke stellen hohe Anforderungen, 
nicht nur stimmlich an die Vokalsolisten, die 
Chöre, sondern auch an das gemeinsame Zu-
sammenspiel. Intensiv hat sich die Kantorei 
seit Monaten auf diesen großen Auftritt vorbe-
reitet. Die Kantorin hatte den Chormitgliedern 
viel abverlangt und sie zu Höchstleistungen 
hingeführt. Sorgfältig wurden die schwierigen 
Passagen immer wieder geprobt und einstu-
diert. Viele Stunden wurden an dem Pro-

gramm gefeilt, es gab Einzelproben für alle 
Stimmlagen und zur Vorbereitung dann  ge-
meinsame Proben mit dem Orchester. Hierbei 
ist Gunilla Pfeiffer in den höchsten Tönen zu 
loben. Mit großem Elan und ansteckender Be-
geisterung hat sie mit allen Mitwirkenden ein 
musikalisches Gesamtkunstwerk auf die Bei-
ne gestellt, das die Zuhörer emotional tief be-
wegte. Genauso wie John Rutter es beschrie-
ben hat. Einfühlsam und hochkonzentriert 
führte sie die Musiker durch das anspruchs-
volle Programm. Mit ihrem punktgenauen Di-
rigat sorgte sie für das Feintuning bei den 
wechselnden Einsätzen zwischen Solisten und 
Chören, dem Gesamtorchester oder den Strei-
cher begleitet von der Orgel. Die Musik hat 
bei diesem Konzert alle ihre Wunderkraft ent-
faltet und die Menschen ergriffen. Bewegende 

Momente gab es in diesem traumhaften Kon-
zert, in dem Weihnachten auf einmal ganz nah 
war, zuhauf. Das gilt schon für den herrlichen 
Auftakt beim „Magnificat anima mea“ von  
John Rutter. Ein Glanzstück der Kantorei  
gemeinsam mit der Sopranistin Rahel Maas 
und dem Tenor Jonas Boy im Wechsel,  
begleitet von den herrlichen Klängen des  
Orchesters mit Drumms und Percussion.  
Weiter über das lyrische „Of a Rose“, ein Ma-
rienlied aus dem 15. Jahrhundert. In einem 
himmlischen Klangteppich besingt es die 
Himmelskönigin und die Weihnachtsnacht in 
Bethlem. Gewebt von Tenor Jonas Boy, der 
schönen Altstimme von Lea Becker, dem 
leuchtenden Sopran von Rahel Mass im 
Wechsel oder gemeinsam mit der Kantorei, 
der Orgel und den Streichern und der Philhar-
monie. Weiter über den fabelhaften Einsatz 
der fünf Vokalsolisten gemeinsam mit dem 
Chor beim „Esurientes“ bis zum strahlenden 
finalen „Gloria Patri – Ehre sei dem Vater“  
aller Muszierenden. Hier gab es vom begeis-
terten Publikum schon die ersten Bravo-Rufe 
für diese Leistung.
Nach einer kurzen Umbau-Phase, bei der auch 
noch Platz für den Jugendchor geschaffen 
wurde, erklang ein Prelude für Streicher und 
Orgel, ein echter Seelenschmeichler. Das 
„Oratorio de Noel“ setzt ein mit dem Weih-
nachtsevangelium nach Lukas 2, Vers 8 bis 14 
„Und es waren Hirten …“ Mit nur wenigen 
dramatischen Ausnahmen herrscht in diesem 
Werk eine lyrisch-besinnliche Grundstim-
mung vor. Die Musik ist eine Meditation über 
Motive der Weihnachtsbotschaft, getragen 
von weicher Harmonik, schlichten Chorsätzen 
und dem fast kammermusikalischen Einsatz 
der Streicher mit Harfe und Orgel. Sie mündet 
in den festlichen  Schlusschor, „Tollite Hos-
tais, der das Oratorium feierlich beschließt. 
Traumhaft schön wurde er von  allen Musizie-
renden auf künstlerisch hohem Niveau sehr 
bewegend gestaltet. Danach hielt es kaum 
noch jemand auf den harten Stühlen aus. Be-
geisterung und Rührung brachen sich glei-
chermaßen Bahn. Der Beifall wollte kaum ein 
Ende nehmen.

„Der Beifall wollte kaum ein Ende nehmen“

Hausherr Pfarrer Reiner Göpfert bei der Begrüßung.� Foto: bg
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  

in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier
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Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

14. bis 20. Dezember 2024

Nehmen Sie sich Zeit, und 
schauen Sie sich die Sachlage 
in aller Ruhe an: Manches wird 
Ihnen dann nicht mehr so rätsel-
haft erscheinen, wie es derzeit 
der Fall ist.

Auf neue Ideen sollten Sie zu-
rückhaltend reagieren. Ihre Be-
lastbarkeit ist augenblicklich 
nicht so hoch, als dass Sie unge-
wohnten Herausforderungen ge-
recht werden könnten.

Lassen Sie sich nicht in die Kar-
ten schauen. Ihre Konkurrenten 
wüssten nur zu gerne, welche 
Trümpfe Sie noch auf der Hand 
haben. Doch das muss Ihr Ge-
heimnis bleiben.

Reagieren Sie nicht abweisend, 
wenn jemand Ihnen ein Ange-
bot macht, den Sie nicht mögen. 
Die Sache ist zu Erfolg verspre-
chend, als dass Sie sich eine Ab-
sage leisten könnten.

Eine Entscheidung ist nicht so 
ausgefallen, wie Sie es sich ge-
wünscht hätten. Regen Sie sich 
nicht auf, sondern versuchen Sie, 
das Beste aus der neuen Situati-
on zu machen. 

Von größeren Investitionen soll-
ten Sie Abstand nehmen. Die Ri-
siken sind allemal höher, als Sie 
annehmen. Und weitere Verlus-
te können Sie sich derzeit nicht 
leisten.

Sie fühlen sich an diesem Wo-
chenende etwas unsicher. Lassen 
Sie sich deshalb nicht zu Ent-
scheidungen drängen. Schließ-
lich werden Sie mit den Konse-
quenzen leben müssen!

Sie wollen alles – und zwar so-
fort! Doch Gras wächst auch 
nicht schneller, wenn man da-
ran zieht. Nehmen Sie sich zu-
rück und warten Sie ab, was ge-
schieht.

Auch wenn nicht alles planmäßig 
verläuft, kommen Sie doch gut 
voran. Einige Schwierigkeiten, 
die zunächst unüberwindlich er-
scheinen, werden rasch aus dem 
Weg geräumt. 

In dieser Woche können Sie Ihr 
Netzwerk an wertvollen Kontak-
ten weiter ausbauen und inten-
sivieren. Sie erfahren dadurch 
eine Menge interessanter Neuig-
keiten.

Sie haben jetzt die Möglichkeit, 
mit einem Unternehmen zu be-
ginnen, das Ihnen nicht nur gro-
ßen finanziellen Gewinn, son-
dern auch viel Ehre einbringt. 
Worauf warten Sie?

Gesellige Stunden schenken Ih-
nen Glücksgefühle und Wohlbe-
hagen. Starten Sie deshalb mit 
Gleichgesinnten einige Aktio-
nen, die Ihnen allen gleicherma-
ßen Freude bereiten.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Mobile Fußpflege
Annett Grohmann

Termine unter:
0152-55 61 26 94 

Med. Fußpflege
in Oberursel & Umgebung

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!
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Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung 
Sulzbacher Anzeige 
Bad Sodener Woche

Zeichen für Vielfalt und 
Inklusion bei Infoveranstaltung
Oberursel (ow). Anlässlich des Internationa-
len Tags der Menschen mit Behinderung hatte 
die Stadt Oberursel in Zusammenarbeit mit 
dem Netzwerk „Oberursel all inclusive“ am 3. 
Dezember zu einer informativen und anschau-
lichen Veranstaltung eingeladen, die mehr 
Aufschluss und Verständnis für das Leben von 
Menschen mit Behinderung lieferte. Zwi-
schen 13 und 15 Uhr informierte das Netz-
werk Bürger der Brunnenstadt an zentraler 
Stelle in der Vorstadt zu den Themenberei-
chen Vielfalt und Inklusion.
„In Oberursel sind Menschen mit Behinde-
rung ein selbstverständlicher Teil unseres ge-
samtgesellschaftlichen Stadtbilds. Die Stadt 
Oberursel bietet bereits von ganz jungen Jah-
ren bis ins hohe Alter zahlreiche Einrichtun-
gen und Dienstleistungen an, die zu einem 
inklusiven Miteinander beitragen. Dazu gehö-
ren Kindertagesstätten, Schulen, Wohnein-
richtungen und Beratungsstellen“, erklärte 
Bürgermeisterin Antje Runge. „Der heutige 
Tag und dieser Informationsstand sind Sym-
bol für den Zusammenhalt in Oberursel. Wir 
möchten mit Aktionen die Vielfalt in unserer 
Gesellschaft sichtbar machen und mit der Be-
völkerung ins Gespräch kommen“, ergänzte 
Stadtrat Andreas Bernhardt, der wie Antje 
Runge am Stand vor Ort war.
An diesem Nachmittag hatten alle Interessier-
ten die Möglichkeit, mehr über die vielfälti-
gen Angebote für Menschen mit Behinderung 
in Oberursel zu erfahren und sich mit den Ak-
teuren vor Ort auszutauschen. Katrin Fink – 
Oberursels Beauftragte für ältere Menschen 
und Menschen mit Behinderung, Citymana-
ger Marcus Scholl, Antidiskriminierungsbe-
auftragte Dorothea Horas, Andreas Knoche – 

Leiter der Oberurseler Werkstätten, Teilhabe-
beraterin Eva Stecker, Heike Mohr vom Ver-
ein Natur und Psychomotorik und Klaus 
Schultheis vom Sozialverband VdK gaben 
Bürgern Auskunft zu vielfältigen Themen und 
bei Bedarf informative Hilfestellungen.
Ein weiterer Fokus der Informationsveranstal-
tung war die Vorstellung der neuen barriere-
freien Maßnahmen im Oberurseler Rathaus. 
„Barrierefreiheit ist ein Grundrecht. Auch 
wenn noch viel zu tun ist, machen wir ge-
meinsam sichtbar Fortschritte“, betonte Kat-
rin Fink.
So wurde im Rathaus unter anderem die Be-
hindertentoilette umgestaltet und ein hapti-
sches Blindenleitsystem im Eingangsbereich 
des Rathausfoyers installiert, das nun vom 
Eingangsbereich zu den Aufzügen und Toilet-
ten im Erdgeschoss führt. Im ersten Stock des 
Rathauses assistiert das System Menschen mit 
Behinderung ihren Weg zum Einwohnerser-
vice. Zusätzlich wird ab Mitte Dezember ein 
auditives Wegeleitsystem, das auf einer digi-
talen Applikation basiert, für eine noch besse-
re Orientierung zur Verfügung stehen. Ergänzt 
wurden ebenfalls Treppenmarkierungen, um 
die Zugänglichkeit weiter zu verbessern.
„Wir danken den Betroffenenvertretungen, 
die uns beratend unterstützten. Teilhabe be-
deutet im konkreten Fall, Menschen mit Be-
hinderungen einzubeziehen, wenn es um Bar-
rierefreiheit im Rathaus geht“, so Bürgermeis-
terin Runge und Stadtrat Bernhardt abschlie-
ßend.
Für weiterführende Informationen steht Kat-
rin Fink unter Telefon 06171-502289 oder per 
E-Mail an katrin.fink@oberursel.de zur Ver-
fügung.

Eine Ausbildungsgruppe der Oberurseler Werkstätten und deren Leitung Andreas Knoche, die 
Beauftragte für ältere Menschen und Menschen mit Behinderung Katrin Fink, Mitglieder des 
Netzwerks „Oberursel all inclusive“ und Bürgermeisterin Antje Runge beim Internationalen 
Tag der Menschen mit Behinderung in Oberursel. � Foto: Stadt Oberursel

Ruhepunkt-Andacht 
in der Christuskirche
Oberursel (ow). Herzliche Einladung zum 
„Ruhepunkt im Advent“ am Samstag,  14. De-
zember, um 18 Uhr in der evangelischen 
Christuskirche Oberursel! Die besinnlichen 
musikalischen Abendandachten „Ruhepunkt“ 
in der mit Kerzen und Tüchern geschmückten 
Kirche begleiten mit nachdenklichen Texten, 
Gebeten, Momenten der Stille, Elementen aus 
Iona und Taizé und vor allem viel Musik und 
Liedern durch die dunkle Jahreszeit. Einmal 
im Monat laden sie zum Innehalten, Lau-
schen, Genießen, Mitsummen und Mitsingen 
in die evangelische Christuskirche ein. Neben 
den beliebten mehrstimmigen Taizé-Liedern, 
die ihren festen Platz in diesen ruhigen An-
dachten gefunden haben, finden sich bekannte 
und beliebte alte und neue Adventslieder, die 
von einem Instrumentalensemble musikalisch 
begleitet werden. Pfarrer Jan Spangenberg 
führt liturgisch durch die etwa 45-minütige 
stimmungsvolle Adventsandacht.
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Weihnachtsbaumverkauf mit 
Glühwein und Wildwürstchen
Oberursel (ow). Für viele ein Stück „Orsch-
ler Tradition“: Der Weihnachtsbaumverkauf 
– mit Gastronomie – am dritten Adventswo-
chenende. Die Bäume werden am Samstag, 
14. Dezember, von 10 bis 16 Uhr und am 
Sonntag, 15. Dezember, von 12 bis 16 Uhr, an 
der Forstdiensthütte hinter dem ehemaligen 
Oberurseler Forsthaus, Altkönigstraße 174, 
verkauft. Als Zusatztermin, allerdings ohne 
Grillen und Freizeitangebot, ist Mittwoch, 18. 
Dezember, zwischen 15 und 18 Uhr vorgese-
hen. Selbstschlagen ist an diesem Termin aber 
nicht mehr möglich.
Egal ob gekauft oder selbst geschlagen – ein 
frischer Weihnachtsbaum duftet und hält län-
ger. Die Bäume wachsen natürlich und ohne 
Einsatz von Spritzmitteln. Kein Baum „von 
der Stange“, sondern Bäume mit Charakter. 
Angeboten werden Tannen, Fichten und 
Schmuckreisig sowie handgefertigte Holz-
sterne. Auch große Exemplare bis fünf Meter 
Höhe werden verkauft. Die Preise stehen am 
Aushang der Waldhütte. Wer möchte, kann 
seinen Baum auch selbst schlagen. Schmuck- 
und Deckreisig werden bereits ab sofort jeden 
Mittwoch, von 16 bis 17 Uhr, während der 
Forstsprechstunde an der Forstdiensthütte ab-
gegeben.
Traditionell gibt es wieder Glühwein, heißen 
Apfelwein und gegrillte Wildwürstchen. Die 
kleinen Gäste können viel über die heimi-
schen Wildtiere lernen und entdecken im 
Schauwagen des Landesjagdverbands „Lern-
ort Natur“. Die Märchenerzählerin Angela 

Behrs aus Oberursel ist am Samstag, 14. De-
zember, von 12 bis 14 Uhr und am Sonntag, 
15. Dezember, von 13 bis 15 Uhr vor Ort und 
nimmt alle kleinen und großen Märchenfans 
mit in ein Land der Fantasie. Erzählt wird von 
Zauberern, mutigen kleinen Mädchen, Prin-
zessinnen, tapferen kleinen Knaben und viel 
Winterzauber. Außerdem gibt es eine Baste-
lecke.

Wildfleischverkauf

Das Wild für die Wildwürstchen stammt aus 
dem Oberurseler Stadtwald und wird unter 
“Oberurseler Wildgenuss“ vermarktet. Nach-
haltiges, heimisches Wildfleisch/Wildbret aus 
dem Oberurseler Stadtwald kann auch vor Ort 
gekauft werden: Wildschwein, Reh und Rot-
wild (Rücken, Filet, Keule, Schulter, Gu-
lasch), Wildwürstchen in verschiedenen Ge-
schmacksrichtungen, vakuumiert und tiefge-
froren. Je nach Saison und Jagdzeit ist nicht 
immer alles vorrätig. Das Wildfleisch ist auch 
ganzjährig in der Forstsprechstunde jeden 
Mittwoch von 16 bis 17 Uhr erhältlich, solan-
ge der Vorrat reicht.
Geparkt werden kann am Oberurseler Haupt-
friedhof sowie in der Straße „An der Wald-
lust“. Eine Wendemöglichkeit gibt es nur am 
Hauptfriedhof. Die Altkönigstraße/Altkönig-
weg ist für den Verkehr gesperrt.
Das BSO-Forstteam (Bau & Service Oberur-
sel) und die Oberurseler Jäger freuen sich auf 
viele Besucher.

Singgottesdienst
Oberursel (ow). Die Evangelische Versöh-
nungsgemeinde Stierstadt und Weißkirchen 
lädt für den dritten Advent, Sonntag,  15. De-
zember, zu einem Singgottesdienst in ihre 
Kirche in der Weißkirchenerstraße 62 ein. Der 
Gottesdienst, der um 10 Uhr beginnt, wird 
von Pfarrer Klaus Hartmann und dem Kir-
chenchor der Gemeinde gestaltet. Im Gottes-
dienst werden bekannte Adventslieder gesun-
gen. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle zu einem gemütlichen Kaffeetrinken in 
das Foyer der Kirche eingeladen, bevor dann 
um 11.15 Uhr die 30 Kinder und zehn Teamer 
des Kindergottesdienstes zu ihrer Probe für 
das diesjährige Krippenspiel an Heiligabend 
zusammenkommen.

Weihnachtskonzert 
„In dulci jubilo“
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 18. Dezem-
ber, findet um 19 Uhr in der Evangelischen 
Versöhnungsgemeinde Oberursel – Stierstadt 
und Weißkirchen –, Weißkirchener Straße 62, 
ein besinnliches Konzert statt. Ein Ensemble 
aus Blockflöten und Streichinstrumenten un-
ter der Leitung von Christine Teuber spielt 
traditionelle und bekannte Weihnachtslieder 
zur Einstimmung auf die kommenden Festta-
ge. Dazwischen gibt es auch immer wieder 
Lieder zum Mitsingen. Blockflöten: Irmgard 
Quack, Kersti Rodis, Christine Teuber und 
Franziska Wrage. Violine: Magdalena Elsaka 
und Hennig Wrage. Der Eintritt ist frei.

Weihnachtsaktion 
beim DRK-Menüservice
Hochtaunus/Oberursel (how). Jetzt in der 
Vorweihnachtszeit sorgt das Deutsche Rote 
Kreuz (DRK) für besinnliche Genussmomen-
te – und das ohne Liefergebühren. Gute Er-
nährung ist das „A und O“ – egal ob für Jung 
oder Alt. Das DRK bietet seit Jahrzehnten mit 
dem hauseigenen Menüservice die Möglich-
keit, sich ausgewogene und dennoch vielfälti-
ge Speisen im ganzen Hochtaunuskreis nach 
Hause liefern zu lassen. Traditionell gibt es 
zur Weihnachtszeit den passenden Aktions-
karton mit sieben Menüs, einer Vorsuppe so-
wie – beim „großen Karton“ – drei Salaten 
und drei Desserts. Wie festlich und vielfältig 
die diesjährige Zusammenstellung daher-
kommt, zeigen unter anderem Klassiker wie 
die Entenkeule in Bratensoße oder die Rin-
derroulade, aber auch die „Bandnudeln in 
Bergkäsesoße mit Kürbis, Pfifferlingen und 
Wirsing“. Ab sofort kann der Aktionskarton 
beim DRK-Kreisverband Hochtaunus in zwei 
Versionen für 57,50 oder 61,50 Euro, entwe-
der unter Telefon 06172-129565 oder online 
unter shop.drk-hochtaunus.de, bestellt werden.

Märchen-Mitspieltheater 
für die ganze Familie
Oberursel (ow). In dem Theaterstück „Die 
Weihnachtsgeschichte“, wird die biblische 
Geschichte der Geburt Jesu mit sehr viel  
Humor auf traditionelle und gleichzeitig  
zeitgemäße Weise von dem Galli Kinderthea-
ter am 14. Dezember um 11.30 Uhr und  
um 13.30 Uhr dargestellt: Die Verkündigung 
des Engels, dass Maria einen Sohn gebären 
wird, dessen Name Jesus sein wird, die  
Herbergssuche von Maria und Josef, die in 
der geschäftigen Weihnachtszeit bei den  
Menschen keinen freien Platz finden, das  
Aufbäumen des Herodes gegen das heilige 
Kind, die Hirten und Dreikönige, die  
kommen, um dem Kind in der Grippe zu hul-
digen. 
Karten können per Mail an hsh@krebsmueh-
le.de reserviert werden. Der Preis beträgt 

sechs Euro für alle ab zwei Jahren. Um den 
Tag abzurunden, können bei Glühwein und 
Kinderpunsch auf dem Gelände der Krebs-
mühle 1 (obere Wiese) Weihnachtsbäume er-
worben werden. Die perfekte Einstimmung 
auf Weihnachten für Klein und Groß.
Die Tageskasse öffnet 30 Minuten vor Be-
ginn, sofern die Vorstellung noch nicht aus-
verkauft ist. Reservierte und bezahlte Tickets 
können am Aufführungstag 30 Minuten vor 
Vorstellungsbeginn am Eingang vor dem Kin-
dertheater abgeholt werden.
Es ist freie Sitzplatzwahl. Zu beachten sei, 
dass die Sitzplätze begrenzt sind. Die Kinder 
können vor der Bühne auf dem Boden sitzen. 
Für die Kinder kann gerne ein Sitzkissen mit-
gebracht werden. Im hinteren Bereich gibt es 
Stehplätze.

Groß und Klein haben viel Spaß beim Märchen-Mitspieltheater. � Foto: Team Krebsmühle
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SAMSTAG/SONNTAG

14./15. 
DEZEMBER

2 0 2 4

Samstag 15.00 – 22.00 Uhr
Sonntag 11.00 – 19.00 Uhr
Dalles und Platz um die Linde
Die Besucher werden gebeten eigene Getränkebecher mit zu bringen.

27. OBERHÖCHSTÄDTER  
WEIHNACHTSMARKT

Zeit 
im Wintergarten 

des  Café-Restaurants im
Altkönig-Stift!

Jeden Freitag, Samstag und Sonntag
in den Wintermonaten  

17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
zum Preis ab 26,50 €/Person

Reservierungen bitte immer bis spätestens
Donnerstag unter 06173 31 5842!

Wir freuen uns auf Sie!

Traditionelles

Käsefondue oder

Fondue chinoise mit

knusprigem Baguette Genießen Sie dasgemütlicheBeisammenseinmit Freunden undFamilie!

Öffnung der VHS
Oberursel (ow)	Der Service der Volkshoch-
schule Hochtaunus ist in den Weihnachtsfe-
rien nur eingeschränkt zu erreichen. Vom 20. 
Dezember bis 10. Januar ist die Geschäfts-
stelle geschlossen. Am Montag, den 6. Janu-
ar sowie am Mittwoch, den 8. Januar 2025 
ist das Serviceteam zwischen 9 und 13 Uhr 
für telefonische Beratung und Anmeldung 
zum allgemeinen VHS-Kursprogramm unter 
06171- 5848-0 erreichbar. Ab dem 13. Janu-
ar gelten wieder die üblichen Öffnungszei-
ten (montags und mittwochs von 9 bis 15 
Uhr), sowie ein erweiterter Telefonservice 
mit täglicher Erreichbarkeit bis zum 7. Feb-
ruar 2025 (montags bis donnerstags von 9 
bis 15 Uhr sowie freitags von 9 bis 12 Uhr). 
Die vhs Hochtaunus verweist darauf, dass 
das Integrationsbüro vom 18. Dezember bis 
zum 3. Januar nicht besetzt ist.  Sprechstun-
den finden ab dem 7. Januar wieder diens-
tags von 8 bis 14 Uhr statt. Telefonisch ist 
das Integrationsteam unter 06171 5848-39 
ab dem 6. Januar wie gewohnt montags  
und mittwochs von 10 bis 12 Uhr zu errei-
chen. Das neue Programm zum Frühjahrsse-
mester ist im Internet bereits ab dem 14. 
Dezember unter www.vhs-hochtaunus.de 
einsehbar.  Ab dem 8. Januar erscheinen 
auch die gedruckten Programmhefte und 
werden kostenfrei an vielen Stellen im Hoch-
taunus ausgelegt. Das neue Semester Früh-
jahr/Sommer startet ab dem 3. Februar 2025.

Informationsabend
Oberursel (ow). Die Feld-
bergschule lädt für Donners-
tag, 12. Dezember, zwischen 
17 und 19 Uhr alle interes-
sierten Eltern sowie Schüler 
zu einem Informationsabend 
in das Foyer der Schule an 
die Hauptstelle, Ober-
höchstadter Straße 20, ein. 
Im Rahmen einer Ausstel-
lung werden die zahlreichen 
Schulformen vorgestellt. 
Dort erhalten Interessierte 
auch Informationen über die  
besondere Möglichkeit, den 
Unterricht in den Schwer-
punktfächern Wirtschaft und 
Verwaltung bilingual in eng-
lischer Sprache in den 
Schulformen Fachoberschu-
le und Berufliches Gymnasi-
um zu besuchen. Internatio-
nale Projekte mit Spanien 
und Irland im Rahmen der 
Erasmus+ Förderung sowie 
die Austauschprogramme 
mit amerikanischen High 
Schools sind ebenfalls The-
ma der Ausstellung. Das 
Leitungsteam jeder Schul-
form sowie Fachlehrkräfte 
stehen für eine individuelle 
Beratung an diesem Abend 
zur Verfügung. Um 18 Uhr 
wird zusätzlich ein Vortrag 
zu den unterschiedlichen 
Schulformen stattfinden.

Die Geschichte 
der Weihnacht
Oberursel (ow) Mit einem 
humorvollen Theaterstück 
über die biblische Geschich-
te der Geburt Jesu gastiert 
das Galli Kindertheater am 
14. Dezember 2024 um 
11:30 Uhr UND um 13:30 
Uhr in der „Krebsmühle“ in  
Oberursel-Weißkirchen. Die 
Verkündigung des Engels, 
wonach Maria einen Sohn 
gebären wird, dessen Name 
Jesus sein wird, sowie die 
daraufhin folgende Her-
bergssuche von Maria und 
Josef, die in der geschäfti-
gen Weihnachtszeit bei den 
Menschen keinen freien 
Platz finden, wird in dem 
Theaterstück auf traditionel-
le und gleichzeitig zeitgemä-
ße Weise inszeniert. Karten 
können per E-Mail an hsh@
krebsmuehle.de reserviert 
werden. Der Preis beträgt 6 
Euro für alle ab zwei Jahren.
Die Tageskasse öffnet 30 
Minuten vor Beginn, sofern 
die Vorstellung noch nicht 
ausverkauft ist. Reservierte 
und bezahlte Tickets können 
am Aufführungstag 30 Mi-
nuten vor Vorstellungsbe-
ginn am Eingang vor dem 
Kindertheater abgeholt wer-
den. Es gibt eine freie  
Sitzplatzwahl, die Sitzplät-
ze sind jedoch begrenzt. 
Kinder können vor der Büh-
ne auf dem Boden sitzen, 
Sitzkissen können gerne 
mitgebracht werden. Im hin-
teren Bereich gibt es Steh-
plätze.

Traditionelles 
Adventskonzert
Oberursel (ow). Im Rah-
men des Bommersheimer 
Weihnachtsmarktes am 15. 
Dezember lädt der Freun-
des- und Förderkreis St. Au-
reus und Justina ein zum 
traditionellen Adventskon-
zert um 16 Uhr in der ba- 
rocken Kirche. Gestaltet 
wird das Konzert in diesem 
Jahr vom „Jungen Chor 
Liebfrauen“. Der Eintritt  
an der Tageskasse beträgt 
fünf Euro.

Wiedereinzug in die Sporthallen
Oberursel (js). „Der Dachschaden der IGS 
hat viele Folgen“ titelte die Oberurseler Wo-
che vor knapp dreieinhalb Jahren. Eine Woche 
zuvor war ein Teilstück des Hallendaches von 
einer der beiden Sporthallen der Integrierten 
Gesamtschule Stierstadt (IGS) eingestürzt. 
Ein etwa vier mal sechs Meter großes De-
ckenteil ist in einer Ecke der Tribünenhalle zu 
Boden gekracht, es war das offiziell angege-
bene Maß. Verletzt wurde beim Einsturz nie-
mand, in der Sporthalle befanden sich keine 
Menschen. Von außen ist kaum etwas zu se-
hen, man musste schon genau hingucken, um 
zu erkennen, dass auch Teile der Umrandung 
des Flachdachs Oberursel eingestürzt sind.
Beschrieben ist hier ein Szenario aus dem 
Juni 2021. Was sich daraus entwickelt hat, ist 
noch heute sichtbar, vor allem für Sportlerin-
nen und Sportler aus den Vereinen schmerz-
haft spürbar. Und natürlich für die Kinder und 
Jugendlichen, die seitdem auf Sportunterricht 
in der Halle warten. Nicht nur in der IGS, 
auch die Doppelhalle der Oberurseler Erich-
Kästner-Schule (EKS) war vorsorglich ge-
schlossen worden, außerdem Schulsporthal-
len in Bad Homburg und Königstein. Wegen 
Baugleichheit, das war das Argument, man 
wollte kein Risiko eingehen. In der Folge gab 
es immer mal wieder neue Sanierungspläne, 
dann wieder schlechte Botschaften, was den 
Zustand der Gesamtkonstruktion betraf und 
wie sich das voraussichtlich auf Zeitpläne 
auswirken werde. Allen voran ging es dabei 
um den Zustand der verwendeten Beton-Trä-
ger, die als marode klassifiziert wurden. We-
der die IGS noch die EKS sind seitdem je 
wieder für sportliche Betätigung geöffnet 

worden, als Ersatz wurden auf dem jeweiligen 
Freiluft-Sportgelände der beiden Schulen mil-
lionenteure Traglufthallen zur Verfügung ge-
stellt.
Das ist die Lage noch jetzt, mehr als 1000 
Tage nach dem Desaster. Seit dem Spätsom-
mer ist nun Bewegung in das Projekt neue alte 
EKS-Sporthallen gekommen, die aus den frü-
hen 70er Jahren des vorigen Jahrhunderts 
stammen. Mitte August wurde die Baugeneh-
migung erteilt, seit Ende Oktober sind sicht-
bare Arbeiten im Gange und kürzlich wurde 
sogar die Prognose kommuniziert, dass im 
dritten Quartal 2025 Wiedereinzug gefeiert 
werden könnte, wenn alles nach derzeitigem 
Plan verläuft – wenn sich die Randbedingun-
gen also nicht mehr einschneidend verändern 
oder sich nach Demontagearbeiten keine wei-
teren neuen Erkenntnisse ergeben, die eine 
zeitliche „Anpassung“ nötig machen würden.
Die EKS-Hallen sind inzwischen komplett 
eingerüstet. Marode Stahlbetonbinder sind 
entfernt, das Dach ist abgedeckt, ein riesiger 
Balkenstapel lagert vor der geöffneten rück-
wärtigen Fassade und wartet auf Abholung. 
Im Inneren ist abgehängt, was wohl unverän-
dert bleibt, der Fußboden ist raus. „Man muss 
optimistisch bleiben“, sagt einer, der im Vor-
beigehen über den Parkplatz kommt und mal 
in die gesperrten Sporthallen lugt. Wirklich 
sehen kann man noch nicht viel ohne Detail-
kenntnis. Für die meisten Rückbauarbeiten, 
den Rohbau und für zahlreiche Gewerke sind 
dem Vernehmen nach bereits Firmen gefun-
den worden, das dritte Quartal 2025 als Ziel-
punkt schürft nun die Hoffnungen vieler 
Sportvereine und der Schulen.

Blick in die Halle 1 der Doppelhalle EKS vom hinteren Parkplatz aus. Man sieht den abgedeck-
ten Tribünenkomplex (rechts), durch die offene Hallendecke fällt Licht und Regen, Pfützen 
zieren die abgetragene Bodenfläche.� Foto: js

Von hier schaut man auf den Gesamtkomplex, er ist inzwischen komplett eingerüstet. Das ab-
getragene Dachgebälk wartet auf Abholung, es geht nur langsam voran.� Foto: js     

Winterwanderung mit 
dem ADFC um Wehrheim
Oberursel (ow). Der Allemeine Deutsche 
Fahrrad-Club (ADFC) lädt für Freitag,  
15. Dezember, zur Winterwanderung um 
Wehrheim und ins Bizzenbachtal ein. Treff-
punkt ist der Bahnhof Bad Homburg um  
9.20 Uhr. Von hier aus wird gemeinsam mit 
der Taunusbahn um 9.36 Uhr nach Wehrheim 
gefahren. Alternativer Treffpunkt um 10 Uhr 
am Bahnhof Wehrheim.  
Vom Wehrheimer Bahnhof geht es in  Rich-
tung Schlink-Parkplatz. Die Anhöhe am 
Schlink-Parkplatz bietet eine wunderschöne 

Aussicht über Wehrheim auf den Tau-
nuskamm. Weiter geht es über den Buchen-
waldweg nach Pfaffenwiesbach und von dort 
aus durch den Wald zum Bizzenbachtal. In  
der gleichnamigen Gaststätte wird dann ein-
gekehrt. 
Gestärkt geht es auf anderem Weg wieder 
zum Wehrheimer Bahnhof zurück. Gäste sind 
herzlich willkommen. Die  Wanderstrecke ist 
rund 13 Kilometer lang.  Auskunft erteilt der 
Tourenleiter Thilo Berner unter Telefon 
06172-8580602.
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Gemeinsam verwirklichen 
wir Ihre Zukunftspläne

 wissenschaftlich fundierte Geldanlage

 unabhängige persönliche Beratung

 faire Konditionen für bessere Renditen

Ist Ihr Geld optimal angelegt?
Die Antwort erhalten Sie 
durch unseren kostenlosen 
Depot-Check! 
www.quirinprivatbank.de/geldanlage/depot-check

Quirin Privatbank Frankfurt am Main | Schillerstraße 20, 60313 Frankfurt am Main 
 T 069 247 50 49-0 | www.quirinprivatbank.de | frankfurt@quirinprivatbank.de

klug anlegen. be� er leben.

Sca�  mich

Großer Andrang: Fragestunde in zwei Hälften aufgeteilt
Oberursel (gt). Wie in „Bürgerversammlung 
gut besucht“ (KW 48) berichtet, fand Ende 
November eine Bürgerversammlung zum 
Thema des städtischen Haushalts für das Jahr 
2025 statt. Ein großer Teil des Abends wurde 
auch der Grundsteuerreform gewidmet. Unge-
fähr 140 Bürger besuchten die Veranstaltung, 
Bürgermeisterin Antje Runge war allerdings 
krank und konnte nicht dabei sein. Insgesamt 
dauerte die Bürgerversammlung zweieinhalb 
Stunden.
Stadtkämmerer Jens Uhlig erklärte zum An-
fang seines Vortrags die Auswirkung der 
Grundsteuerreform und warum der neue He-
besatz von 1275 Prozent aufkommensneutral 
ist. Um mögliche Einsprüche zu vermeiden, 
prüft die Stadt die neuen Messbeträge von al-
len 17 021 Grundstücke. Auffällige Messbe-
träge werden an das Finanzamt gemeldet, zum 
Beispiel wenn der Verdacht besteht, dass die 
Grundsteuererklärung falsch ausgefüllt wur-
de. Anschließend erklärte Uhlig die interakti-
ve Haushaltswebseite der Stadt und den Er-
trägnishaushalt. „In keinem Planungsjahr aus-
geglichen!“ stand dabei als Hinweis auf der 
Leinwand. Auch ein Vergleich der Schulden 
zu anderen hessischen Städten mit einer ähn-
lichen Größe wurde präsentiert, dort lag Ober-
ursel im Mittelfeld. Nachdem er auch das frei-
willige Haushaltssicherungskonzept erklärt 
hatte, erntete Uhlig Applaus vom Publikum, 
auch wenn sie sonst später über den Inhalt kri-
tisch sein würden.
Die Fragestunde wurde in zwei Hälften aufge-
teilt. Zuerst konnten die Besucher Fragen zur 
Grundsteuerreform stellen. Einige von Ihnen 
wollten mehr über die Auswirkung für Mieter 
erfahren. Die Grundsteueranpassung kann 
vom Vermieter auf den Mieter umgelegt wer-
den, erklärte der Stadtkämmerer, ob dies hö-
her oder niedriger ausfallen wird, hängt vom 
neuen Messbetrag ab. Für zwei Drittel der 
Grundstücke in der Stadt wird die Grundsteu-
er ab 2025 sinken, für ein Drittel wird sie stei-
gen. Inzwischen sind in der Kämmerei sogar 
Fälle bekannt, die eine Verfünffachung der 
Steuerlast haben werden. Außerdem erklärte 
Jens Uhlig, welche Faktoren bei der Berech-

nung des neuen Messbetrags berücksichtigt 
wurden. Neben der Grundstücksfläche und 
Wohnfläche sind sowohl der Bodenrichtwert 
vom Grundstück als auch der durchschnittli-
che Bodenrichtwert der Gemeinde in die Be-
rechnung eingeflossen.
Eine Besucherin fragte daraufhin, wo man als 
Mieterin verlässliche Informationen bekom-
men könnte, da ihre Vermieter ziemlich alt 
sind und nicht in der Lage sind, die Höhe der 
neuen Grundsteuer selbst zu berechnen. Sie 
hatte Angst, dass bis sie eine Nebenkostenab-
rechnung für das Jahr 2025 erhält, jegliche 
Widerspruchsfristen im Fall einer Falschbe-
rechnung abgelaufen sein werden.
Christoph Langer, Abteilungsleiter der Käm-
merei, erklärte, dass die Informationen über 
den Messbetrag dem Steuergeheimnis unter-
liegen und daher nicht von der Stadt an Mieter 
mitgeteilt werden dürfen. Wenn die Eigentü-
mer nicht in der Lage sind, zu erkennen, ob 
etwas an dem Bescheid falsch ist, können sie 

eine Vollmacht an den Mieter erteilen. Stadt-
verordnetenvorsteher Lothar Köhler betonte, 
dass die Eigentümer die Informationen zum 
neuen Messbetrag haben, aber die Regelung 
mit dem Mieter sei eine privatrechtliche Sache 
und die Stadt dürfe hier keine Rechtsberatung 
erbringen. Jens Uhlig betonte, dass Mieter den 
neuen Messbetrag beziehungsweise die Höhe 
der Grundsteuer beim Vermieter erfragen 
müssen.
Ein Eigentümer aus Oberstedten erklärte, dass 
er bereits Anfang 2023 Einspruch gegen die 
Neuberechnung eingelegt, aber seitdem nichts 
mehr gehört hatte. Hier konnte der Stadtkäm-
merer nur versichern, dass alle Bescheide ge-
prüft werden, der Ansprechpartner für den 
einzelnen Eigentümer sei allerdings das Fi-
nanzamt, wenn es um den Messbetrag geht.
Schließlich wurde auch gefragt, warum die 
Stadt von der neuen Möglichkeit „Grundsteu-
er C“ keinen Gebrauch machen würde. Jens 
Uhlig erklärte, dass die Grundsteuer C für un-

bebaute Grundstücke gedacht sei. Damit sol-
len zum Beispiel Eigentümer bewegt werden, 
ihre Grundstücke zu bebauen, um gegen 
Wohnraummangel zu agieren. Man hat sich in 
Oberursel dagegen entschieden, da es nur we-
nige Grundstücke betreffen würde, nämlich 
150 Stück. Diese werden aktuell trotzdem mit 
Grundsteuer B versteuert, man hätte mit 
Grundsteuer C nur einen abweichenden Steu-
ersatz dafür beschließen können und würde 
dadurch allerdings mehr Aufwand in der Ver-
waltung verursachen.
In der zweiten Hälfte der Fragestunde gabe es 
Fragen unter anderem zur Rathausmiete, zur 
Wiedereingliederung des Bau und Service 
Oberursel (BSO) und zum Einschalten des 
Landesrechnungshofs. Der Stadtkämmerer er-
klärte, dass die Miete für das Rathaus günsti-
ger ist als sonst auf dem Markt, da bei den 
städtischen Gebäuden im Besitz des BSO die 
Miete nur Abschreibungen und Instandhal-
tungskosten abdecken müssen. Er nannte eine 
Jahreswarmmiete für das Rathaus von einer 
Million Euro. Das Weiterführen des BSO als 
Eigenbetrieb, anstatt sie wieder einzugliedern, 
empfindet er weiterhin als sinnvoll.
Mitglieder der Initiative bezahlbares Oberur-
sel erzählten von einer Veranstaltung in Kö-
nigstein, in der es darum ging, dass der Lan-
desrechnungshof die Finanzen der Stadt 
durchleuchtet hatte. Sie befürworten dies auch 
für Oberursel. Jens Uhlig antwortete, dass die 
Stadt bereits verschiedene Beratungsunter-
nehmen einsetzt, und dass er es wichtig findet, 
externe Einblicke in den Haushalt zu haben. 
Er hat auch keine Hemmungen vor dem Lan-
desrechnungshof, und will sich mit der Bür-
germeisterin von Königstein zu diesem The-
ma austauschen.
Zu der Frage nach seiner Vision für die Zu-
kunft machte Uhlig deutlich, wo die Reise für 
die Stadt hingeht. „Wir werden in Zukunft mit 
weniger Personal auskommen müssen“, er-
klärte er. Denn relativ viele Mitarbeiter gehen 
in den Ruhestand. Deswegen werden Prozesse 
aktuell untersucht und optimiert. Unter ande-
rem will man schauen, welche Prozesse durch 
Digitalisierung beschleunigt werden können.

Stadtkämmerer Jens Uhlig erklärt die Grundsteuerreform.� Foto: gt
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Melatonin: Arznei
oder Nahrungs-
ergänzung?

Melatonin ist ein Hormon, das 
bei Dunkelheit von der Zirbel-
drüse ausgeschüttet wird. Es 
sorgt für Müdigkeit und leitet die 
Schlafphase ein. Es ist wichtig 
für die innere Uhr und unseren 
natürlichen Wach-/ Schlafrhyth-
mus. Auch wenn der Stoff ver-
schreibungspflichtig ist, ist es 
der Industrie gelungen, pflanzli-
ches Melatonin auch als freiver-
käufliches Nahrungsergänzung 
zu positionieren. Kinder und He-
ranwachsende sollten das Hor-
mon nicht einnehmen. Hormone 
sind hochkomplexe Stoffe, deren 
Wirkungsmatrix im Körper von 
Kindern nichts zu suchen hat. 
In der Leitlinie für Schlafproble-
me finden sich wichtige Tipps, 
wie z.B. abends keine großen 
Mahlzeiten mehr einzunehmen, 
auf Koffein am Nachmittag zu 
verzichten und Alkohol zu ver-
meiden. Ein aufgeräumtes, ab-
gedunkeltes Schlafzimmer mit 
einer frischen Schlaftemperatur 
und eine Einschlafroutine kön-
nen zudem unterstützen.
Mit unserer neuen Apotheke-
Prime-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kran-

kenkassenkarte mit Hilfe Ihres 
Smartphones an uns übermit-
teln. Die Lieferung zu Ihnen er-
folgt zeitnah durch unsere ei-
genen Fahrer und bei weiteren 
Fragen sind wir in unseren Apo-
theken zu erreichen.

Einfach apothekeprime als App 
herunterladen!

Ihre
Magdalena Roth
Apothekerin

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Magdalena Roth
Apothekerin

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

– Anzeige –

Bürgerinitiative ruft zur 
stillen Demonstration
Oberursel (ow). Die Bürgerinitiative bezahl-
bares Oberursel (IbO) ruft zu einer stillen De-
monstration vor dem Kreistag auf. Termin: 
Montag, 16. Dezember, um 16.30 Uhr, Lud-
wig-Erhard-Forum, Bad Homburg (Landrats- 
amt). Wer möchte, kann anschließend von 17 
bis 18 Uhr an der Sitzung des Kreistags teil-
nehmen. Völlig unvorbereitet und mitten in 
den Haushaltsberatungen traf es die Kommu-
nen des Hochtaunuskreises. Schon ab nächs-
tem Jahr erhöht der Kreis die Kreisumlage. 
Für Oberursel bedeutet das in 2025  eine Mil-
lion Euro zusätzliche Kosten. Bis 2028 sind 
es dann schon zusätzliche sieben Millionen 
Euro. Über die Gründe hüllt sich der Kreis bis 
jetzt in Schweigen. Die erfreulich zunehmen-
de Transparenz des städtischen Haushalts 
Oberursel hat den Kreis noch nicht erreicht. 
Vielleicht erfährt der Bürger während der 
Kreistagssitzung mehr.  In jedem Fall trifft es 
die klammen Kommunen empfindlich und zu 
unpassender Zeit.

Weihnachten  
gemeinsam feiern
Oberursel (ow) Am 24. De-
zember lädt die katholische 
Pfarrei St. Ursula ein ab 19 
Uhr unter dem Motto „es-
sen, reden, lachen“  gemein-
sam Weihnachten zu feiern.
Die Gäste können eine ge-
mütliche, unkomplizierte 
Atmosphäre, ein schönes 
Essen an großen Tischen, 
und gute Gespräche erwar-
ten, verspricht die Kirchen-
gemeinde. 
Platztickets sollten online 
auf der Webseite des Kultur-
cafés reserviert und das Es-
sen vor Ort bezahlt werden.
Es gilt ein solidarisches Preis-
system für das Essen: regulä-
rer Preis 20 €, Minimalpreis 
10 €, Förderpreis 30 €. Zum 
Begrüßungsgetränk und ei-
nem Glas Wein (oder etwas 
anderem) lädt die Pfarrei St. 
Ursula ein. Wer das Fest mit-
vorbereiten möchte (deko-
krieren, Gäste willkommen 
heißen...), ist herzlich will-
kommen. Pastoralreferentin 
Susanne Degen von der Pfar-
rei St. Ursula freut sich auf 
E-Mail-Nachrichten an 
s.degen@kath-oberursel.de

Filmabend 
in der Kirche
Oberursel (ow) Am Freitag, 
den 13. Dezember, um 19.30 
Uhr öffnet die Kreuzkirche 
in Bommersheim ihre Türen 
für einen ganz besonderen 
Filmabend. Im Gemeinde-
saal wird eine romantische 
Komödie gezeigt, die das 
Publikum mit ihrem Charme, 
ihrer Wärme und einem be-
eindruckenden Ensemble in-
ternationaler Schauspielstars 
begeistert – und auch noch 
den Letzten in weihnachtli-
che Stimmung versetzt. Der 
Film von 2003, der von den 
unterschiedlichsten Facetten 
der Liebe erzählt, ist ein 
Klassiker der Vorweih-
nachtszeit und vereint zahl-
reiche miteinander verwobe-
ne Geschichten. Mit viel 
Humor, Herz und einer Prise 
Melancholie bringt die briti-
sche Komödie die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer zum 
Lachen, zum Nachdenken 
und zum Träumen. Zu sehen 
sind dabei Hugh Grant, Co-
lin Firth, Emma Thompson 
und Keira Knightley, aber 
auch deutsche Stars wie Hei-
ke Makatsch und Claudia 
Schiffer.  Der Eintritt im Ki-
no in der Bommersheimer 
Kreuzkirche im Goldacker-
weg 17 in Oberursel ist wie 
immer frei. Für frisches Pop-
corn und Getränke von Sekt 
bis Selters ist gesorgt.

Billard Club 
Oberursel
Oberursel (ow). Am ver-
gangenen Wochenende wur-
den beim Billard Club Ober-
ursel die Vor- und Endrunde 
der hessischen Meisterschaft 
im Cadre 35/2 KL2 ausge-
tragen. Für die Endrunde 
hatten sich folgende Spieler 
qualifiziert: Bernd Kupcis    
BC Gelnhausen, Martin 
Sommer BC Gelnhausen, 
Herbert Zimmermann BC 
Oberursel, Bernd Haimerl 
BC Oberursel. Hoher Favo-
rit war Bernd Kupcis aus 
Gelnhausen. In den Spielen 
jeder gegen jeden setzte sich 
am Ende Herbert Zimmer-
mann durch. Er gewann alle 
seine Spiele und wurde ver-
dienter Hessenmeister.

Mit „Penny-Pepper“ gewinnt 
Stella Franke Vorlesewettbewerb
Oberursel (ow). Der Schulentscheid des 66. 
Vorlesewettbewerbs des Börsenvereins des 
Deutschen Buchhandels fand am Dienstag, 3. 
Dezember, am Gymnasium Oberursel (GO)
statt. Zehn Mädchen und vier Jungen der 
sechsten Jahrgangsstufe, die zuvor in ihren 
jeweiligen Klassen gewonnen hatten, traten 
nun auf Schulebene gegeneinander an, um zu 
ermitteln, wer weiter in die nächste Runde des 
Wettbewerbs auf Kreisebene kommt. Zur 
fachkundigen Jury gehörten in diesem Jahr 
Samantha Hilgner, Verena Oehm, Johanna 
Schmidt, Hannah Schuffert und Vorjahressie-
ger Jakob Maier. In zwei unterschiedlich an-
gelegten Durchgängen wurden die Lesetech-
nik und Interpretationsfähigkeit sowie das 
Textverständnis der Kandidaten beurteilt. 
Auch in diesem Jahr hatte Ulla Föller die Ver-
anstaltung organisiert und vorbereitet.
In der ersten Runde präsentierten die Mäd-
chen und Jungen einen vorbereiteten Text aus 
einem Jugendroman ihrer Wahl. Spannung, 
Magie und Tiere waren in diesem Jahr die be-
liebtesten Themengebiete der Lektüren, zu 
den vorgelesenen Autoren gehörten unter an-
derem auch Nele Neuhaus und Kirsten Boie.
In der zweiten Runde las jedes Kind dann ei-

nen ihm unbekannten Abschnitt aus dem Ju-
gendroman „Wolf“ von Saša Stanišic vor. 
Während die Jury sich nach dem Durchgang 
zur Beratung zurückzog, konnten die Vorleser 
eine kleine Pause einlegen.
Nach eingehender Beratung kürte die Jury 
Stella Franke (6g) zur diesjährigen Schulsie-
gerin und nominierte sie somit für die zweite 
Runde auf Kreisebene. Auf den zweiten Platz 
kam Emilia Lindner (6b), gefolgt von Anneke 
Netzer (6c), die den dritten Platz belegte. Den 
vierten Platz holte sich Tessa Junke (6g). 
Philipp Schefzyk, stellvertretender Schulleiter 
des GO, überreichte Stella Franke die ver-
diente Urkunde und gratulierte auch den 
nächstplatzierten Schülerinnen zu ihren Leis-
tungen. Alle vier erhielten einen Buchpreis als 
Anerkennung. Die übrigen Teilnehmer erhiel-
ten Urkunden für ihre Klassensiege. 
In ihrer abschließenden Ansprache dankte 
Friederike Pitsch, Leiterin des Fachbereichs I, 
Ulla Föller für die Organisation und Durch-
führung der Veranstaltung sowie den Kolle-
ginnen und dem Schulsieger des vergangenen 
Jahres für ihre Mitwirkung in der Jury. Nach 
einem abschließenden Gruppenfoto wurden 
die Kinder in den Nachmittag entlassen. 

Gruppenfoto aller Klassensieger beim Vorlesewettbewerb mit dem stellvertretenden Schulleiter 
Philipp Schefzyk (l.) und der Schulsiegerin Stella Franke (Mitte).�  Foto: Ulla Föller

Städtische Öffnungszeiten
in den Weihnachtsferien
Oberursel (ow) Das Rathaus hat vor Weih-
nachten letztmalig am Montag, 23.12, von 8 bis 
12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr geöffnet. An den 
Feiertagen und zwischen den Jahren bleibt das 
Rathaus geschlossen. Erster regulärer Öffnungs-
tag ist dann Donnerstag, 2.01., von 8 bis 12 Uhr 
und 13.30 bis 18 Uhr. Die Stadt bittet um Ter-
minvereinbarungen unter Telefon 06171-502-0 
oder per E-Mail an info@oberursel.de. 
Das Standesamt und das Sachgebiet für 
Friedhofswesen sind im Notdienst zur Beur-
kundung von Sterbefällen sowie für die Ver-
einbarung von Bestattungsterminen am 27.12. 
zwischen 8 und 12 Uhr und am 30.12. von 8 
bis 12 und 14 bis 18 Uhr besetzt. Das Wahlamt 
ist während dieser Zeiten ebenfalls besetzt. Te-
lefonisch ist der Notdienst unter 06171-
502237 oder -473 zu erreichen, das Wahlamt 
unter 06171-502239. Bei erforderlicher per-
sönlicher Vorsprache wird zunächst um telefo-
nische Kontaktaufnahme gebeten, damit der 
Zugang zum Rathaus ermöglicht werden kann, 
da die Infozentrale nicht besetzt ist.
Das Ortsgericht I (Kernstadt) im Rathaus ist 
vor Weihnachten am Freitag, 20.12., von 10 bis 
11.30 Uhr, regulär geöffnet. Der erste Öff-
nungstag im neuen Jahr ist am Donnerstag, 
2.01, von 15.30 bis 17 Uhr. Besuche beim Orts-
gericht I (Kernstadt) sind nach vorheriger Ter-
minvereinbarung unter Telefon 06171- 9128527 
möglich und finden im Raum E 06 statt.
Der Wertstoffhof des Bau & Service Oberur-
sel (BSO) ist am Samstag, 21.12. sowie am 
27. und 28.12. zu den regulären Zeiten geöff-
net. Erste Öffnung im neuen Jahr ist dann am 
2.01.. Die Verwaltung des BSO ist am 23.12. 
und 27.12. besetzt, dann wieder regulär ab 
dem 2.01. Die Rufbereitschaft des BSO ist an 
den Feiertagen bzw. außerhalb der Dienstzeit 
über die Polizeistation Oberursel, Telefon 
06171-6240-0, oder per E-Mail an ppwh@

polizei.hessen.de erreichbar. Die Stadtpolizei 
ist 2024 letztmalig am 23.12. von 6 bis 18 Uhr 
im Dienst, die Einsatzleitung ist von 6.30 bis 
18 Uhr telefonisch unter 06171-502453 er-
reichbar. Ab dem 2.01. ist die Stadtpolizei 
wieder zu den regulären Zeiten erreichbar. 
Außerhalb der angegebenen Zeiten wenden 
Sie sich bitte unter der Rufnummer 06171-
6240 oder per E-Mail an ppwh@polizei.hes-
sen.de an die Polizeistation Oberursel.  
Die Tourist-Information im Vortaunusmuse-
um macht vom 23.12. bis 5.01. Winterpause. 
Das Vortaunusmuseum ist wegen Sanierungs-
arbeiten weiter geschlossen. 
Die Stadtbücherei ist vom 23. bis 26.12. und 
30.12. bis 1.01. geschlossen.    
Das Stadtarchiv ist vom 24.12. bis 10.01. ge-
schlossen. 
Die weiteren städtischen Einrichtungen gehen 
in die Weihnachtsferien
Frühe Hilfen (auch Café Frühe Hilfen):
19.12.24 bis 13.01.25
Kinderhaus: 23.12. bis 5.01., danach Ferien-
programm
Portstrasse Jugend & Kultur: 21.12. bis 5.01.
Seniorenbeauftragte: 23.12. bis 3.01.
Seniorentreff „Altes Hospital“ und Weiß-
kirchen: 20.12. bis 12.01.
Pädagogische Tagesbetreuung NEST-
WERK e.V.: 23.12. bis 3.01.
Die Wochenmärkte auf dem Epinayplatz 
werden verlegt vom 25.12. auf den 24.12. und 
vom 1.01. auf den 31.12., jedoch beide Märk-
te mit eingeschränktem Angebot.
Im Beratungsbüro Netzwerk Bürgerenga-
gement Oberursel kann „zwischen den Jah-
ren“ unter der Telefonnummer 06171-502-
180 auf den Anrufbeantworter gesprochen 
werden. Dieser wird täglich abgehört. Ein 
Kontakt ist auch per E-Mail an zeit_spen-
den@oberursel.de möglich. 
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Weihnachtsstimmung und Geschenke
Oberursel (gt). Während des Weihnachts-
markts fand ab Freitag, 29. November, sowohl 
im Rathaus als auch im Foyer der Stadthalle 
der Kunsthandwerkermarkt statt. An 45 Stän-
den gab es allerlei festliche Sachen zu kaufen, 
darunter Kerzen, Tücher, Taschen, Ketten, 
Baumschmuck, Schwibbögen, Nackenkissen 
und sogar Adventskränze.
Im Rathaus gab es außerdem „Drechselarbei-
ten von heimischen Hölzern“ von Norbert  
Niklas. Besonders aufgefallen sind die bunten 
Kerzen von Alexandra Gruca aus Obernhain 
direkt am Eingang zum großen Sitzungssaal, 
dort hatte auch die Nandri Kinderhilfe auch 
einen Stand. Im Foyer wurden Fans der Mine-
ralienbörse bei Georg Oppermann fündig.
Gegenüber in der Stadthalle hatten die Gäste 
aus Rushmoor ihren Stand. Dort verkauften 

sie englischen Fudge, Tee, Christmas Pud-
ding, Orangenmarmelade, Mince Pies (ein 
traditionelles Weihnachtsgebäck, gefüllt mit 
Äpfeln, Rosinen, Korinthen, Rindertalg und 
Gewürzen), Crackers (Knallbonbons) und 
eine Auswahl an schottischen Whiskys. An 
einem anderen Stand im Foyer fiel ein kleines 
gehäkeltes Sofa in Eintracht Frankfurt Ge-
wand besonders auf und wird vielleicht zu 
Weihnachten einen Fan des Vereins glücklich 
machen.
Bürgermeisterin Antje Runge besuchte den 
Kunsthandwerkermarkt am Freitagabend und 
erklärte bei der Eröffnung, dass viele Besu-
cher ihre Weihnachtsgeschenke dort kaufen 
würden. Überhaupt sei der Weihnachtsmarkt 
sehr festlich und sie wäre seit Donnerstag nun 
richtig in Weihnachtsstimmung.

Sonia Fliri-Hummer, Andrea Lloyd und Hilary Lloyd (v. l.) aus Rushmoor verkauften Spezia-
litäten aus England und Schottland in der Stadthalle Foyer.� Foto: gt

Dezemberplan für Seniorentreffs
Oberursel (ow). Das Team der Seniorentreffs 
hat für den Dezember ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt, um die 
besinnliche Zeit und den Jahresabschluss ge-
meinsam zu genießen, bevor es in die Weih-
nachtspause vom 23. Dezember bis zum 10. 
Januar 2025 geht. Ab Montag, 13. Januar 
2025, sind die Seniorentreffs dann wieder be-
setzt und starten mit dem Programm.
Das wöchentliche Angebot im Seniorentreff „Al-
tes Hospital“, Hospitalstraße 9, sieht wie folgt 
aus: Montags steht die städtische Beauftragte für 
ältere und behinderte Menschen, Katrin Fink, von 
10 bis 12 Uhr für Fragen zur Verfügung. Diens-
tags erlebt man von 9.30 bis 12.30 Uhr „Glücks-
momente durch Kunst“ – Malen und Zeichnen 
mit professioneller Begleitung. Der Kurs kostet 
100 Euro und es muss sich für acht Termine an-
melden. Um 14 Uhr wird der Orscheler Spazier-
gang mit mindestens 3000 Schritten angeboten. 
Treffpunkt ist vor dem Seniorentreff. Mittwochs 
ist von 14.30 bis 17 Uhr offener Treff. Donners-
tags findet von 9.30 bis 12.30 Uhr wieder 
„Glücksmomente durch Kunst“ statt. Von 14.30 
bis 17 Uhr ist Spielenachmittag.
Das Wochenprogramm für den Dezember 
sieht folgendermaßen aus: Am Freitag, 6. De-
zember, findet von 14.30 bis 16.30 Uhr 
Schach statt. Am Montag, 9. Dezember, wird 
von 14.30 bis 17 Uhr wieder in gemütlicher 
Runde gestrickt und dabei auch geplaudert. 
Am Dienstag, 10. Dezember, wird von 10 bis 
12 Uhr in gemütlicher Atmosphäre weih-
nachtliche Dekoration gebastelt. Der Kosten-
beitrag liegt hier bei fünf Euro inklusive aller 
Materialien, Wasser, Kaffee und Tee. Am 
Mittwoch, 11. Dezember, findet um 15 Uhr 
eine Autorenlesung mit der Oberurselerin Li-
selotte Bieback-Diel statt. Einlass ist um 
14.30 Uhr. Sie wird aus Ihrem Buch „Der 
zweite Weltkrieg – Kriegskinder aus vier Na-
tionen erinnern sich“ vorlesen. Am Donners-
tag, 12. Dezember, laden die Standbetreiben-
den des Weihnachtsdorfes gemeinsam mit der 
Stadt die Oberurseler Senioren zu Kaffee und 
Kuchen ein. Treffpunkt ist um 16 Uhr am Se-
niorentreff, Hospitalstraße 9, von wo aus es 
gemeinsam zum Weihnachtsdorf geht. Für 
Freitag, 13. Dezember, wird zu den Genuss-
momenten von 11 bis 13 Uhr eingeladen: Der 
Kostenbeitrag liegt bei acht Euro inklusive 

Essen, Kaffee, Tee und Wasser. Am Dienstag, 
17. Dezember, wird von 16 bis 18 Uhr Back-
gammon gespielt. Am Mittwoch, 18. Dezem-
ber, findet ab 15 Uhr der Liedernachmittag 
statt. Einlass ist ab 14.30 Uhr. Und am Frei-
tag, 20. Dezember, findet von 14.30 bis 16.30 
Uhr nochmal Schach statt. Eine Anmeldung 
für diese Veranstaltungen ist erforderlich und 
erfolgt unter Telefon 06171-502192.
Der Seniorentreff Weißkirchen, Urselbach-
straße 59, lädt immer mittwochs von 9.30 bis 
13 Uhr zum Kaffeetreff ein. Am Mittwoch, 
11. Dezember, wird sich von 10 bis 12 Uhr 
getroffen und gemeinsam schöne weihnacht-
liche Dekoration gebastelt. Der Kostenbeitrag 
liegt bei fünf Euro inklusive aller Materialien, 
Wasser, Kaffee und Tee. Am Mittwoch, 18. 
Dezember, findet ab 10 Uhr das gemeinsame 
Singen mit Gitarrenbegleitung statt. Einlass 
ist ab 9.30 Uhr. Eine Anmeldung für diese 
Veranstaltungen ist erforderlich und erfolgt 
unter Telefon 06171-502192.
Außerdem lädt für Freitag, 13. Dezember, die 
Theatergruppe des Turnvereins Weißkirchen 
um 15 Uhr zu einer Theateraufführung ein. 
Der Einlass ist um 14 Uhr. Die Aufführung 
findet in der Turnhalle des TV Weißkirchen, 
Oberurseler Straße 16, statt. Gespielt wird 
„Fleur und das Biest“. Es ist keine Anmeldung 
erforderlich. Der Eintritt ist kostenlos. Ein 
Fahrdienst kann bei Katrin Fink angemeldet 
werden. Außerdem sind bei ihr weitere Infor-
mationen unter Telefon 06171-502289 oder 
per E-Mail an katrin.fink@oberursel.de erhält-
lich. Am Dienstag, 17. Dezember, wird mit 
dem Bus nach Rüdesheim gefahren. Dort wird 
zunächst Essen gegangen und im Anschluss ist 
Zeit, um über den Markt zu schlendern.
Des Weiteren wird auf folgende Informationen 
aufmerksam gemacht: Am Donnerstag, 12. De-
zember, fällt der Spielenachmittag aufgrund des 
Besuchs des Weihnachtsdorfes aus. Der Kunst-
kurs pausiert von Dienstag, 10. Dezember, bis 
Montag, 13. Januar 2025. Die Gymnastik pau-
siert von Montag, 23. Dezember, bis Freitag, 3. 
Januar 2025. Katrin Fink ist von Montag, 23. 
Dezember, bis Freitag, 3. Januar 2025, im Ur-
laub. Zuletzt sind beide Seniorentreffs von Mon-
tag, 23. Dezember, bis Freitag, 10. Januar 2025, 
geschlossen. In diesem Zeitraum findet auch 
kein Orscheler Spaziergang statt.
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Burgwiesenschule feiert Kalender 2025
Oberursel (js). Der Mann mit dem Hammer 
hat den härtesten Job an diesem frühen Abend. 
Im Auktionshaus Burgwiesenschule ist 
schlicht die Hölle los. Ein Gewusel ohne 
Ende, der Lärmpegel im Foyer der Schule 
schlägt fast durchgehend kräftig aus bei die-
sem Raus und Rein im Foyer der Schule. Da 
fällt es nicht leicht, den Hammer schwungvoll 
und kunstvoll in Szene zu setzen, die Verstei-
gerung der Originalbilder für den neuen 
Schulkalender 2025 ist nämlich eigentlich ein 
Schulfest im Winter. Und weil da alle drinnen 
sind und nicht auf dem Schulhof rumtoben, 
also im Auktionshaus und im großzügigen 
Eingangsbereich der Schule unterwegs sind, 
drängt sich das Schulvolk und hat ziemlich 
viel Spaß miteinander.
An diesem ersten vorweihnachtlichen Abend 
sind traditionell alle da. Um die 300 Schüler 
aus allen Klassen, viele Eltern, Geschwister 
und sonstige Verwandtschaft, das Kollegium 
natürlich. Da ist die Hütte einfach voll, längst 
nicht alle gleichzeitig können bei der Auktion 
sitzen und stehen. Selbst Michaela Wiehl, der 
eigentlich ein Ehrenplatz zustünde, hat nur 
einen Stehplatz direkt hinter der Eingangstür 
zum Saal gefunden. Hier geht es um ihr 
„Baby“, wie sie sagt, da ist die noch recht 
frisch pensionierte langjährige Leiterin der 
Burgwiesenschule natürlich dabei und kann 
viele Geschichten zu dem Projekt erzählen, 
das in der Oberurseler Schulgeschichte ein-
malig ist. Alle Jahre wieder eben, eine lange 
Tradition im Ortsteil Bommersheim. Die Pre-
miere ging 1995 über die Bühne mit einem 
ersten „Schulkalender“ für 1996. Da gab es 
das heutige Gebäude noch gar nicht, gemalt 
haben die Kinder in der Grundschule Süd, die 
erst 1998 zur Burgwiesenschule wurde. Und 
der Kalender wurde damals in schwarz-weiß 
gedruckt.
Seine bunte Premiere erlebte der Schulkalen-
der 2001, ein Gemeinschaftswerk ist er stets 
geblieben, an dem ganz, ganz viele kleine 
Künstler beteiligt sind, nämlich alle Klassen 
von der 1a bis zur 4d und die Vorklasse und 
überhaupt die gesamte Schulgemeinde, denn 
„Gemeinsam sind wir stark“, so steht es im 
Herzrahmen der Einladung zur Präsentation 

der neuesten Werke samt Versteigerung der 
Originalbilder. Heute gibt es Sponsoren, die 
den Druck bezahlen, die Auflage ist gestiegen, 
der Schulkalender wird für 15 Euro verkauft, 
in der Schule und am dritten Advent beim 
Weihnachtsmarkt im Ortsteil, zu dem alle ver-
wurzelten Bommersheimer unbedingt kom-
men.
Der Mann mit dem Hammer, Frank Dastych 
heißt er und zwei Kinder von ihm bieten in 
der ersten Reihe mit, gibt sein Bestes bei sei-
ner Premiere als Auktionator im anhaltenden 
Gewusel. Der Schulchor in hellblauen Shirts 
mit Logo vorne und Name auf dem Rücken 
hat unter der Regie von Musikschulleiter Hol-
ger Pusinelli am Klavier für eine schöne Ein-
stimmung gesorgt, Konrektorin Nadine 
Schwarz begrüßt die Gäste, die Versteigerung 
kann beginnen. Das Kalenderbild der 3a für 
den Monat Februar wird an der Schauwand 
platziert, damit die Leute im Saal auch wis-
sen, für was sie hier mitbieten können. „Wir 
sind alle verschieden, aber wir gehören alle 
zusammen“, hat die 3a als Motto für ihr bun-
tes Gewimmel gewählt, in Fünf-Euro-Schrit-
ten geht es schnell voran, nach gar nicht lan-
ger Zeit und Animation von Frank Dastych 
fällt der Hammer „zum Ersten, zum Zweiten 
und zum Dritten“ bei glatten 100 Euro, die 3a 
hat ihr Bild gemeinsam selbst ersteigert.
Sie hat damit einen guten Grundstein gelegt 
für das Ziel, allein mit den Originalbildern 
1000 Euro für den Förderverein der Schule zu 
erwirtschaften. An den übrigens alle Einnah-
men fließen, aus dem Verkauf der Kalender 
und dem Verkauf aller Getränke und Happen 
an den Bewirtungstischen im Flur. In zwei 
Chargen bringt der Mann mit dem Hammer 
alle Bilder an den Mann, die Frau oder das 
Kind wie im Falle von Hannah Mair, die ihr 
Klassenbild dank der Unterstützung von Papa 
Thomas, der 75 Euro aus der Tasche ziehen 
muss, nach Hause abschleppen kann. Zwi-
schen den Versteigerungsblöcken haben die 
„Marienkäfer“ und die „Eichhörnchen“ von 
zwei vierten Klassen der Lehrerin Elke 
Weindl ihren großen Auftritt auf der Bühne 
mit einem flotten „Boogie-Woogie“, der für 
Begeisterung sorgt.

Die Hände zum Himmel und alle sind dabei, angefeuert vom Chor der Burgwiesenschule unter 
Leitung von Holger Pusinelli, dem Frontmann am Klavier. Das sorgt sofort für tolle Stimmjung 
im proppevollen Auktionshaus Burgwiesenschule.� Foto: js

Stockbrot und Punsch für Jugendliche

Traditionell am Donnerstagabend vom Weihnachtsmarkt bietet die „Portstrasse“ den Jugend-
lichen der Stadt eine Möglichkeit, abseits des Markts in einer geselligen Runde runterzukom-
men. An der Jugendfläche „4 Rooms“ neben der U-Bahn Haltestelle „Altstadt“ waren in diesem 
Jahr auch Jugendliche aus Bad Homburg dabei. Bei der kostenlosen Veranstaltung gab es 
Punsch, Stockbrot, Lebkuchen und Marshmallows, gemütlich bei Musik am Lagerfeuer. Die 
Bänke an den „4 Rooms“ haben die BSO im Laufe des Jahres erneuert.� Foto: gt
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit 
dem Evangelischen Posaunenchor (Span-
genberg)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr Gottesdienst (Spangenberg)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst mit 
Kirchcafé (Breither)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 15. Dezember
18 Uhr Wortgottesfeier (Wolf) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 14. Dezember
18 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Schmitt)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 15. Dezember
11 Uhr Wortgottesfeier (Wolf)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 15. Dezember
11 Uhr Wortgottesfeier mit begleitender 
Kinderkirche (Körber/Kexel)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 15. Dezember
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 15. Dezember
Kein Gottesdienst

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst zum dritten Advent 
(Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr Singgottesdienst mit Kirchenchor 
(Hartmann)
11.15 Uhr Kindergottesdienst mit Krippen-
spielprobe (Hartmann und Team)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 15. Dezember 
10 Uhr Hauptgottesdienst (Prof. Dr. Wenz), 
anschließende Krippenspielprobe

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 14. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 15. Dezember
9.30 Uhr Dritter Advent Gottesdienst mit 
Ehrenamtsfest und Einführung neuer 
Kirchenvorsteherin (Eberhardt und Team)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 15. Dezember
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8a

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
unter Mitwirkung des Kirchenchores (Giese)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Marie Stockmannr
Telefon: 06171-2047000

www.hohemark.de

Sonntag, 15. Dezember
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06
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Besinnlicher Advent 
in der Johanniskirche
Oberursel (ow). Es war wieder eine wohlge-
lungene Veranstaltung am vergangenen Frei-
tag. Schon allein die Entscheidung, diese 
Veranstaltung bei diesen unstabilen Wetter-
verhältnissen durchzuführen, erforderte Mut 
und Entschlossenheit, die dann auch belohnt 
wurden. Die Vorbereitungen waren mit sehr 
viel Bedacht und Herzblut ausgeführt, von 
dem Streuen von Sand, damit keiner auf den 
Holzbohlen ausrutscht, über den Feuerlö-
scher neben dem schönen Feuer, plus eine 
Person, die das Feuer ständig beobachtete, 
bis zu den köstlichen Schmalzbroten, die 
großen Anklang fanden, und den wohltuen-
den Heißgetränken, denen kräftig zugespro-
chen wurde. Die Veranstaltung selbst – nach 
bewährtem Muster – war sehr schön, die Ge-
schichten anregend, zum Schmunzeln und 
Nachdenken, der Gesang des „Gemischten 
Doppels“ der Germania wie immer stim-
mungsvoll und ein Genuss. Es gab Advents- 
und Winterlieder aus vielen Ländern auch 
Sprachen und Epochen zu hören. Zwischen 
den wunderschönen musikalischen Darbie-
tungen lasen die Vereinsmitglieder Wolfgang 
Burchard, Kerstin Rodis und Wolfgang Rits-
ert besinnliche und zum Schmunzeln anre-
gende Gedichte und Texte. Ein unerwarteter 
Höhepunkt war der Besuch des Nikolauses, 
der die Anwesenden mit einem launigen Ge-
dicht beschenkte. Für alle, die da waren, war 
dieser Abend eine schöne Einstimmung in 
die Adventszeit und ein Gewinn. Viele Besu-
cher blieben danach noch eine Weile, plau-
derten und genossen den Abend in dem ein-
zigartigen Ambiente. Der Verein hatte auf 
Eintritt verzichtet und freute sich über eine 
gut gefüllte Spendenbox. Fotos und Informa-
tionen über den Verein und zur Johanniskir-
che gibt es im Internet unter www.johannis-
kirche.org.

Besinnliche Stimmung zum zweiten Advent in 
der schön stimmungsvoll beleuchteten Johan-
niskirche. � Foto: Verein Johanniskirche

Leihen statt kaufen 
in der Adventszeit
Oberursel (ow). Viele wünschen sich nicht nur 
eine stimmungsvolle und besinnliche, sondern 
auch möglichst nachhaltig, also umweltscho-
nende Advents- und Weihnachtszeit. Im ge-
meinnützigen Leihladen „OrschelLeih“ kann 
dieser Wunsch erfüllt werden. Denn hier kann 
jeder Bürger inzwischen über 400 Gebrauchs-
gegenstände einfach und kostenlos ausleihen – 
übrigens nicht nur beschränkt auf den Wohnort 
Oberursel. Das schützt nicht nur das Klima, 
sondern auch den Geldbeutel. Der vorweih-
nachtliche Kaufstress entfällt ebenfalls. Zum 
breiten Sortiment des Leihladens gehören unter 
anderem ein Christbaumständer oder eine Kü-
chenmaschine. Aktuell besonders gefragte Lei-
hartikel sind auch Backausstechförmchen, 
Lichterketten, Bräter, Raclette-Geräte oder 
Drehwolf mit passendem Vorsatz für leckeres 
Spritzgebäck. Und für eine weiße Weihnacht 
gäbe es sogar den passenden Schlitten! „Or-
schelLeih“ wurde im Februar von einer Gruppe 
der gemeinnützigen Lokalen Oberurseler Kli-
mainitiative (LOK e.V.) eröffnet. Der LOK e.V. 
ist ein überparteiliches und stetig wachsendes 
Netzwerk von Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich in Oberursel und im Umfeld für den Kli-
maschutz engagieren. Im Leihladen können 
nach Absprache auch Dinge gespendet werden, 
die nur noch selten oder nicht mehr im eigenen 
Haushalt gebraucht werden. Nach erfolgreicher 
technischer Prüfung werden sie in das Leih-
Sortiment aufgenommen. Anschließend kön-
nen alle Bürgerinnen und Bürger diese einfach 
und kostenlos ausleihen. Eine Wunschliste für 
Sachspenden ist unter der Rubrik „Unterstüt-
zung/Sachspenden“ auf der Webseite einsehbar. 
Die Arbeit bei „OrschelLeih“ ist ehrenamtlich 
und der Leihladen finanziert sich über Spenden 
und sogenannte ‚Fan-Mitgliedschaften‘,  Der 
Jahresbeitrag hierfür beträgt mindestens 50 
Euro. Dafür erhalten „OrschelLeih“-Fans eini-
ge Vorteile: Sie können z.B. Leihartikel online 
vorreservieren und bis zu acht Artikel gleich-
zeitig ausleihen. Der Leihladen in der Dorn-
bachstrasse 29 in Oberursel ist donnerstags von 
16 – 19 Uhr und samstags von 10 – 13 Uhr 
geöffnet. Weitere Informationen gibt es online 
unter https://orschel-leih.de. Wer den Leihladen 
unterstützen möchte kann einen Gutschein für 
eine sechs- und zwölfmonatige Fan-Mitglied-
schaft verschenken. 

Für Jugendsport
Oberursel (ow). Die in diesem Jahr erfolgrei-
che U16-Mädchen-Mannschaft von der Ein-
tracht Frankfurt und ihr Trainer Holger Kunz 
arbeiten weiter an ihrem Erfolg. Die amtie-
renden deutschen Meisterinnen, darunter 
zwei Oberurselerinnen, versuchen durch ei-
nen Würstchenverkauf Einnahmen zu erzie-
len, die es allen Kindern, egal welchen sozia-
len Hintergrunds, ermöglichen, am kommen-
den Trainingslager in den Osterferien teilneh-
men zu können. Mit einem Stand am Bom-
mersheimer Weihnachtsmarkt am kommen-
den Sonntag, zwischen 12 und 20 Uhr, an 
dem Würstchen und vegane Würstchen ver-
kauft werden, hoffen die jungen Leichtathle-
tinnen auf Unterstützung. 

✝ WIR GEDENKEN

Wir haben im Bestattungswald Wiesbaden 
in aller Stille Abschied genommen von

Peter Werner

Helga Werner
Dr. Reinhard Werner mit Tanja und Sonja

und alle Angehörigen

Oberursel und Schlangenbad im Dezember 2024

† 21.10.2024
Oberursel

* 28.11.1937
Liegnitz/Schlesien

Und immer sind da Spuren Deines Lebens, 
Gedanken und Augenblicke. 
Sie werden uns an Dich erinnern 
und uns glücklich und traurig machen, 
Dich aber nie vergessen lassen.

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von meiner Mutter und unserer Oma

Renate Emmi Malz
geb. Blumenstock

*12.02.1940       † 30.11.2024

Marion Neitzel, geb. Malz mit Julia & Sonja
Stefan Ramert
sowie im Namen aller Angehörigen

Industriestraße 10a in 61440 Oberursel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Freitag, 
dem 20. Dezember 2024 um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberursel-Weißkirchen statt.

Wenn Ihr an mich denkt, seid nicht traurig, erzählt lieber von mir. 
Lasst mir einen Platz zwischen Euch, so wie ich ihn im Leben hatte.

Herzlichen Dank
für ein stilles Gebet; 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben; 
für eine Umarmung, wenn die Worte fehlten; 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft; 
für das letzte Geleit; 
für Blumen, Kränze und Zuwendungen; 
für die tatkräftige Hilfe, die uns zuteil wurde.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Ingo Schütz 
für seine tröstenden Worte und die würdevolle 
Trauerfeier.

Johannes, Felicitas, Dominik und Steffi Stähler 
im Namen aller Angehörigen

Jutta Stähler
geb. Frey

* 3. 4. 1958      † 15. 11. 2024
Oberursel/Ts., im Dezember 2024

Nach einem erfüllten und langen Leben ist mein lieber Ehemann, 
unser Vater und Großvater

Pfarrer Erhard Henkel
* 27.07.1934             † 27.11.2024 

friedlich eingeschlafen. 

In Liebe und Dankbarkeit für unsere gemeinsame Zeit 

Barbara Welte 
Tamara Berger 

Tina Berger 
Tatjana Schefbuch 
Christoph Henkel 
Sebastian Henkel 

und alle Enkel 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, dem 19. Dezember 2024 
um 13 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel-Nord statt. 

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für FANAKA, 
Spendenkonto: PROBONO DE24 5005 0201 0200 7813 67 

Noch einmal möchte ich die Feldwege gehen, einmal noch das reife Getreide sehen, 
einmal noch stehen und lauschen, wenn die Ähren im Morgenwind rauschen. 

Meine Kräfte gingen nun zu Ende und Gott nahm mich in seine Hände.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem guten Vater, 
Schwiegervater und lieben Opa, Bruder und Schwager 

Klaus Burkardt 
* 26.01.1942   † 07.12.2024 

In stiller Trauer 

Thomas und Astrid Brum, geb. Burkardt
mit Mareike und Leoni 

Reimund und Kerstin Burkardt
mit Vanessa und Markus 

Horst und Margrit Müller, geb. Burkardt
Therese Trapp 

und alle Angehörigen

Die Beerdigung fi ndet am Montag, dem 16. Dezember 2024 um 11 Uhr 
auf dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim statt.
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ANK ÄUFE

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren & Arm-
banduhren – auch defekt, Münzen & 
Medaillen, Bücher, Ölgemälde & 
Kunst, Näh- & Schreibmaschinen.
 Mobil: 01575/4508949

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammlerin kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/59772692

Herr Franz sucht: Antike Möbel, 
Pelzmäntel, Silberbesteck (auch 
versilbert), Nähmaschinen, Gemäl-
de, Armband- u. Taschenuhren 
(auch defekt) sowie Münzen aller 
Art.  Tel. 0162/9327538

Sammler kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/67704886

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.   
 Tel. 06401/90160

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

Achtung aufgepasst. Bezahle bar 
vor Ort. Kaufe Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Tischwäsche, 
Pelze, Tafelsilber, Schallplatten, Mu-
sikinstrum. uvm.  Tel. 0163/3508066

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände,Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung.Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandelg-
reif.de  Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

AUTOMARKT

CAT 302.4D mit Trailer 2017, 
2150h, 3 Löffel + Zange + Rechen 
Whatsapp, 9.200,- €  
 Tel. 0176/28770736

Oldtimer, VW Golf GTI, Typ 2 Bj.88, 
ca. 125 TKM, 2. Hd. blaumet., SD, 
Vollabnahme ohne Män-
gel,H-Kennz., 4 x BBS mit neuwert. 
Sommerrf., 4 x Stahlfelge mit neu-
wert. Sommerrf., Becker Radio-
cass. 15.800,- € VB,  
 Tel. 0174/2442469

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenstellplatz zu vermieten, 
Oberursel, Gattenhöferweg. 65,- € 
mtl. hv@nikot.de, 06174/9529168

Garage z. Mieten gesucht! B. Hbg. 
Heuchelheimer Straße, Bereich Hs. 
Nr. 60-62, 90-92.
 Tel. 06172/5963515

TG-Stellplätze mit Wallbox in 
Kronberg-Ohö., Kastanienstr. zu 
vermieten. Tel. 0152/08550655

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Wiederaufbau-Deutscher sucht 
BRD-Fräuleinwunder für Erinnerungs- 
Austausch, in und um Oberursel Es-
sen genießen in Gasthof, Küche 
oder beim Picknick, falls es geht. 
Jede E-Mail werde ich flott beant-
worten, in Person, keine Automatik- 
Antwort: efeu-liga@t-online.de

Sie sucht nette Singles zw. 60-68, 
die über die Feiertage Zeit u. Int. an 
gemeins. Aktivitäten (Wander, Kom-
munikation, Museen etc.) haben.  
 Chiffre VT 50/01

Für meinen Freund in Ghana, 
54/185/95, dunkelhäutig, gutausse-
hend, mehrsprachig, gebildet, 
wohlhabend, suche ich eine deutsch 
und englisch sprechende Korres-
pondenzpartnerin, ca. 40-60 
(WhatsApp, Video-Call, SMS).
 Mail an: hanskneer@t-online.de

PARTNERSCHAFT

Sympathische Sie, optimistisch 
mit Herz und Verstand auf der Su-
che nach einem Partner. Ich bin  
63 Jahre jung, 1.71 m groß und 
schlank. Freue mich auf passende 
Antworten. diana.hoffi@t-online.de

Solvente, devote und großzügige 
Dame gesucht. Gentleman (at-
tr./60/186/Deutscher Ex-Unterneh-
mer). Ihre ausführliche Bewerbung 
mit Text & Bild bei Interesse an:  
 jahr2025@icloud.com

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Roswitha, 70 J., mit schöner weibl. Fi-
gur u. viel Liebe im Herzen. Bin eine saubere
Hausfrau, gute Köchin, fahre gerne Auto (auch 
nachts u. längere Strecken). Nach der Trauer-
zeit möchte ich jetzt die schlimme Einsamkeit
beenden. Ein einsamer Mann bis ca. 80 J.
wäre der Richtige für mich, rufen Sie üb. pv 
an. Tel. 0176-34488463

 ➤ Gundula, 76 J., herzensgute Witwe, mit 
allen fraul. Vorzügen, gutauss., vielleicht et-
was zu vollbusig. Ich mag kochen u. backen,
habe ein kleines Auto u. fahre gerne, auch
längere Strecken. Wenn Sie ein lieber Mann
bis ca. 85 J. sind, rufen Sie üb. pv an u. lassen
Sie uns dann alles Weitere persönl. bespre-
chen. Tel. 0162-7928872

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Persönlicher Assistent/in gesucht! 
Ich (m, 24) suche für 24-St.-Dienste 
Pers. Ass. Ich arbeite in FFM, woh-
ne in Oberursel. Benötigt werden 
keine Vorkenntnisse, lediglich ein 
freundliches Wesen und ein PKW 
FS. Bitte melden Sie sich per 
WhatsApp unter: Tel. 0172/7490546

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

KINDERBETREUUNG

Suche Nachmittagsbetreuung (5 Ta-
ge die Woche/ca. 15 Std.) für meine 
beiden Kinder (3 und 6 J.). Voraus-
setzung sind eigener PKW und Füh-
rerschein. Bei Interesse, bitte per 
SMS mit Name melden und ich rufe 
zurück.  Tel. 0152/22888999

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

“Frieden und Sicherheit! 10.000m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €“ 
 Tel. 069/95524573“

Wer, wo, was, 
wann?

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Senioren-Union besucht Landtag

Ganz beseelt ist die Senioren-Union Oberursel vor Kurzem von einem Besuch des Hessischen 
Landtags zurückgekehrt. In der Plenarsitzung wurde lebhaft diskutiert. Anschließend erläuterte der 
Landtagsabgeordnete für den Hochtaunuskreis, Sebastian Sommer, als Mitglied im Haushaltsaus-
schuss, kultuspolitischen Ausschuss, Ausschuss für Digitales, Innovation und Datenschutz, aus-
führlich die politische Arbeit. Ebenfalls politisch will sich die Senioren-Union beim Neujahrsemp-
fang der CDU am 18. Januar informieren, eine Anmeldung dazu ist unbedingt erforderlich. Noch 
wenige Plätze sind frei für die Führung durch die Rembrandt-Ausstellung im Städel am 13. De-
zember um 15 Uhr, Abfahrt zum Beispiel 14.01 Uhr mit der U3 ab Oberursel Bahnhof. Anmeldung 
unter Telefon 06171-9791068 oder per E-Mail an :hraestrup@web.de. � Foto: Daniel Georgi

Erste Seniorenweihnachtsfeier 
im Nachbarschaftsraum
Oberursel (ow). Unter dem Motto „EKHN 
2030“ entwickeln die Evangelischen Kirchen-
gemeinden in Oberursel und Steinbach immer 
mehr gemeinsame Aktivitäten im „Nachbar-
schaftsraum“. Im Sommer dieses Jahres ha-
ben sich die Senioren erstmals zu einer ge-
meinsamen Feier getroffen und diese Veran-
staltung war so erfolgreich, dass daraus der 
Wunsch entstand, sich in der Adventszeit wie-
derzusehen. 
Und so findet am Mittwoch, 18. Dezember, 
von 15 bis 17 Uhr die erste gemeinsame Seni-
orenweihnachtsfeier statt. Das Organisati-
onsteam aus den beteiligten Kirchengemein-
den hat als Veranstaltungsort die „Alte Wache 

Oberstedten“, Pfarrstraße 1, reserviert und 
verspricht eine besinnliche, unterhaltsame, 
fröhliche Feier und ein Wiedersehen vieler 
Menschen. Bei Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und festlichem Programm mit ge-
meinsamem Gesang werden die Senioren ge-
meinsam Weihnachten entgegen spüren.
Anmeldungen werden noch telefonisch im 
Gemeindebüro der Evangelischen Kirchenge-
meinde Oberstedten unter 06172-37294 ent-
gegengenommen. Einlass ist ab 14.30 Uhr; 
die „Alte Wache Oberstedten“ ist mit der Bus-
linie 41 (14.21 Uhr ab Bahnhof Oberursel, 
Ausstieg um 14.41 Uhr an der Seniorenwohn-
anlage Oberstedten) gut zu erreichen.

Stadtkämmerei am 
Rechnen und Maßnahmen planen
Oberursel (gt). Nachdem er eine Woche vor-
her den Haushalt in der Stadtverordnetenver-
sammlung eingebracht hatte, gab es nur zwei 
Tage nach der Bürgerversammlung von Stadt-
kämmerer Jens Uhlig ernüchternden Neuig-
keiten für die Stadtverordneten: der Hochtau-
nuskreis hat die Kommunen darüber infor-
miert, dass eine Anhebung der Kreis- und 
Schulumlage geplant sei. Voraussichtlich wird 
die Kreisumlage um 0,69 Punkte und die 
Schulumlage um 0,31 Punkte steigen. “Wir 
sind jetzt fieberhaft am Rechnen und schauen, 

wie wir damit klar kommen, welche Maßnah-
men wir ergreifen können um den Haushalt 
auch unter diese veränderten Bedingungen 
genehmigungsfähig zu halten”, sagte Uhlig in 
der regulären Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung.  Die Auswirkung bedeutet un-
gefähr eine Million Euro mehr, die die Stadt 
an den Kreis abgeben muss. Außerdem ist für 
das Jahr 2026 gemäß dem Schreiben vom 
Kreis die Rede von einer weiteren Anhebung 
des Gesamthebesatzes, um einen Punkt aus-
zugeben, erklärte der Stadtkämmerer.
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IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4-ZW, Bad Homburg, Hessenring, 
Nähe Rathaus, 100 m², Loggia, 1. 
Stock, geh. Ausst., von Privat, 
425.000 €.  Tel. 0172/3727484

Von Privat: Freistehendes Einfamili-
enhaus Bad Homburg/Feldstr. 65 zu 
verkaufen. VB 729.000,- €.
 Tel. 0173/3260807     

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

GE WERBER ÄUME

Coach sucht Beratungsraum in 
BH o. OU: 
 zusammen1012@gmail.com

MIETGESUCHE

Übergangsweise Meldeadresse: 
Post, Schlafséparée, ggf. Du. für 
WE-Heimfahrer/Jogger ges.
 Chiffre OW 5003

3–4 ZI-WO in HG ab Jan., gepflegt, 
EG od. 1. OG, Terrasse/Balkon, gro-
ßer Keller, Garage, für 1 Pers., sol-
vent. Info: Handy: 01522/4598743

Stadt-Angestellte und Rentner/
Selbstständiger wollen endlich zu-
sammen wohnen und suchen 2 1/2 – 
3 Zimmer Wohnung mit Balkon/Ter-
rasse im Raum Oberursel bis max. 
1500,- € kalt. Kontakt unter:
 Tel. 01512/8839443 o.
 Goldschmitt@hotmail.com

Meine Mutter, 64 und ich, 43 (Le-
bensberaterin) suchen sehr drin-
gend eine 2–4 Zi. Wohnung oder 
Haus zur Miete in Fischbach, da wir 
in unsere Heimat zurück möchten.  
 Tel. 01522/6718336

VERMIETUNG

Oberursel-Weißkirchen, 3 Zi, Kü, 
Bad, Terrasse ca. 75 m². Miete 
800,- € + 300,- € NK an Hausmeis-
ter, Gärtner zu vermieten.
  Tel 0172/2110929

HG 4ZKB + Dusche/WC, hell, zent-
ral, 6. OG, ca. 110 m², Balkon, neue 
EBK, KM 1400,- € + Uml. 400,- €, 
Garage 85,- € + KT. Chiffre OW 5001

Oberursel – Im Rosengärtchen, 
3-ZW mit 87 m² im 3. Stock (Aufzug) 
von Privat. EBK, Balkon, Garagen-
platz ab Jan/25 frei.
 Mail: wohnung-R14@online.de

1 Zi.-Appmt. in Friedrichsdorf ab 
01.02.25 zu vermieten, 35 m², KM 
350,- € + NK + 3 MM Kaution.
 Chiffre OW 5002

Top 4-Zi-Whg./Bad Homburg, 
zentral, Küche, teilmöbliert, ab 
15.12.24 frei. 102 m2, ca. 1.800,- € 
plus Kaution. Tel. 0151/12143945

Möb. 1 1/2 R-Einh. in Krbg. ca.  
48 m2, EBK, WM/WT, TV/Fono, 
mod. möb., Terr., WM 650 - 690,- €, 
KT. Vorzugsw. an einzl. Dame (NR) 
zu vermieten.  Tel. 06173/79010

Doppelhaushälfte Ke-Hornau, 
4-Zi.-Küche, Bad, WC, Ankleide, 
Garage, Stellplatz, Kamin, EBK, Ter-
rasse, Garten, gute Lage, ca. 155 m2, 
frei ab 1.1.2025, 1.700,- € zzgl. Nk. 
u. Kt.,  Tel. 06195/64160 

KOSTENLOS

Puppenstube und Karton mit Floh-
marktsachen zu verschenken.
 Tel. 06172/77446

Strandkorb 2 S. mit Abdeckung, 
Ovaler Glastisch 6 Personen, Holz-
bank 4 Personen – kostenlos abzu-
holen. 1. Stock.  Tel. 0160/4682675

NACHHILFE

Oberstufenschüler/in gibt unserer 
Tochter (E-Phase an der AKS) Nach-
hilfe in Mathe? Tel. 0176/34491858

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Familie mit 2 Kindern (11 und 15 
Jahre) in Oberstedten sucht zuver-
lässige Haushaltshilfe mindestens  
3 Stunden 2x pro Woche. Wir freuen 
uns, von Ihnen zu hören:
  Tel. 0151/57698855

Haushaltshilfe, erfahrene, 1 x wö-
chentlich 4–5 Std. in Dornholzhau-
sen/HG für Arzthaushalt gesucht. 
Referenzen erforderlich.
  Tel. 0172/6705516

Wohneigentümergemeinschaft mit 
12 Wohnungen/Tiefgarage in HG 
am Kurpark sucht kompetente, 
freundliche Hausverwaltung spätes-
tens zum 01.04.2025.
 Tel. 0171/2612023

Suche Nachmittagsbetreuung (15 
Std./Woche) für meine 2 Kinder (3 & 
6 J.). Führerschein und eigener 
PKW sind Voraussetzung. Bei Inter-
esse bitte SMS an:
 Tel. 01522/2888999

Selbständiger Hausmeister ge-
sucht, zur wöchentlichen Betreu-
ung (2 Std.) unseres MFH in König-
stein, Pflege der Grünanlage und 
Außenflächen, kleinere Instandhal-
tungsarbeiten, nur gegen Rechnung.
 Mail an: hanskneer@t-online.de

Suche zuverlässige Putzhilfe 4-5 
Stunden/Woche. Gerne auch Rent-
nerin. Lohn nach Absprache.  
 Tel. 01573/4730281 Sulzbach

Deutschspr. Putzfrau und Haus-
haltshilfe mit Auto für gehobenen 
Haushalt in Kronberg gesucht. 2x 2h 
pro Woche. Kurzbewerbung bitte an: 
 Benita.Ziegenhagen@netcologne.de

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Renovierungen im Haus, Fliesen/
Parkett/Laminat verlegen, Trocken-
bau, Sanitärarbeiten, Maler- und Ta-
pezierarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.
 Tel. 0157/38136689

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Renov.arb. aller Art, Parkett, Lami-
nat, Fliesen, Trockenb., Maler-/Ta-
pezierarb., Fassaden. Faire Preise, 
hohe Qualität.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Putzfrau für Privathaus in König-
stein gesucht. 1-2 x Woche vormit-
tags. Nur mit Vertrag (Minijob oder 
Teilzeit).  Tel. 0152/25749443

Suchen Sie eine zuverlässige und 
deutschsprachige Putzfrau, dann 
rufen Sie mich gerne an.  
 Tel. 0157/72881078

Pensionierter Allrounder leistet 
Hausmeisterarbeit, Hausbetreuung 
(Urlaub, auch Langzeit), Bürotätig-
keit, Begleitungen.  
 Email: klaus1kessy1@gmail.com

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Engagierter Matheprofi erteilt Nach-
hilfe bei Ihnen vor Ort. Bitte nur 
langfristig Interessierte melden.
Email: papalova1964_fr@icloud.com

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

GO-Schüler/-in (höh. Kl.) für re-
gelm. Mathe-Nachhilfe Kl. 7 ge-
sucht in OU-Hohemark  
 Tel. 0179/7876153

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Vintage-Sonor-Schlagzeug, gut er-
halten, 5 Drums + Becken, 900,- €. 
LGB-Gartenbahn + Pola-Gebäude, 
neu + benutzt, VB. Tel. 06007/2392

Haushaltsauflösung: Möbel, Deko, 
Bücher, Geschirr, Stores + Stangen, 
D+H-Kleidung u.v.m. Sa. 14.12. + 
So. 15.12. jeweils 10–17 Uhr, HG- 
Kirdorf, Herzbergstraße 2.

HG. Italienisches Design: runder 
Glastisch, 6 weiße Stühle, weiße  
Kommode mit Spiegel, Couchtisch, 
Schlafsofa mit Schublade, Keller- 
Metall-Regal.
 Tel. 0157/33147097, ab 19 Uhr

Großer Flohmarkt: Bastelbedarf, 
Leinwände, Farben und Malerzube-
hör, antike Erzgebirge Krippefiguren, 
Pyramiden, Weihnachtsartikel, Mo-
dellautos, Porzellan und Schallplat-
ten. Samstag, 14. Dezember von 
10.00 – 16.00 Uhr, Oberursel, Holz-
weg Passage, Einfahrt neben Sani-
tätshaus.

Gelegenheiten: Tischgarnitur aus-
ziehbar, 4 St./Leder. Sofa (2 Sitzer) 
mit Sessel, feste Polsterung, wie 
neu. Doppelbett 160/200 mit 
Sprungr. u. Matr. IKEA Bett 120/200 
mit Matr. Tischtennisplatte. Alles bil-
ligst abzug.  Tel. 06082/9299880

Wegen Wohnungsaufgabe sind 
gute Möbel zu verkaufen, Standort 
Kronberg, Besichtigung nach telefo-
nischer Vereinbarung, Verkauf gegen 
Barzahlung: 1 Schlafcouch, schwar-
zes Leder, 490,- €, 1 Ledersofa, 
schwarz, 2 Sitzer, 600,- €, 1 großer 
Esstisch, ausziehbar, Holz dunkel, 
350,- €, mit 8 wertvollen Thonet- 
Stühlen, 270,- €/Stück, 1 Glasvitrine 
auf Holzunterschrank (Kirsche?) mit 
4 Schubladen 250,- €, 1 massiver 
Couchtisch, Eiche, 210,- €, 1 massi-
ver Eichentisch, Sitzhöhe, 230,- €, 2 
hochwertige Couchen, mit weißem 
Stoffbezug, 2-Sitzer, 210,-€ /Stck., 
3 Teppiche in verschieden Größen, je 
140,- €, 1 Bridge- Tisch. Bitte rufen 
Sie mich an! W. Horstmann,
 Tel. 0175/5181365

Verkaufe Herren-/Damen-E-Bike, 
neuwertig, „Velodeville premium“ 
mit 863 km, Boschmotor.
 Tel. 06175/491

Klavier von 1953, gut erhalten, 
HBT = 133x155x68, kostenlos, aber 
Transportkosten trägt der Käufer.
 Tel. 06171/699929

Herren-Wintermantel (Head) mit-
telgrau, wadenlang, Vliesfutter Gr. 
58, 50,- €. Smoking + Hemd + Flie-
ge Gr. 58, 60,- €. Tel. 06174/4290

6 Ölbilder, Größe bis 98 cm, Floh-
marktartikel, Abendkleider, Eiseno-
fen Jugendstil. Tel. 06172/72168

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

Suche alte 10 DM + 5 DM Münzen 
für die erste Münzsammlung mei-
nes Neffen. Natürlich zahle ich den 
Gegenwert in Euro + Nostalgie.
 Tel. 0174/5891930

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

www.taunus-nachrichten.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Goldpokal für alle Mitspieler
Oberursel (js). Da lässt der TV Stierstadt sich 
nicht lumpen, zum ersten kleinen Jubiläum 
gab es für jeden Akteur an der Platte einen 
kleinen Goldpokal. Schön glänzend, schnittig 
designt und mit dem jeweiligen Namen des 
Empfängers eingraviert. Egal ob erster oder 
zehnter Platz, wie immer waren beim speziel-
len Tischtennisturnier alle Sieger, Verlierer 
gibt es an diesem Tag nicht. Auch wenn natür-
lich nicht jedes Spiel gewonnen werden kann, 
sonst würde es am ja kein nominelles beson-
deres Siegerteam geben. Zum zehnten Mal 
hatten am Dienstag schon zur frühen Morgen-
stunde die Tischtennis-Senioren des TV Stier-
stadt zum freundschaftlichen Wettkampf ein-
geladen, Spielpartner waren wie immer die 
Oberurseler Werkstätten, diesmal mit neun 
Männern und einer Frau angetreten.
Gespielt wurde, Tradition verpflichtet, im ge-
mischten Doppel, das ist so üblich seit der 
ersten Auflage, die auf Stierstädter Seite der 
heutige Ehrenpräsident Hubert Kraus und sein 
kongenialer Partner Willi Schweighardt orga-
nisiert haben. Die TV-Senioren machen das 
noch heute, für die Werkstätten ist längst Vera 
Papadopoulus Chefin der Crew. Gemischtes 
Doppel heißt, dass immer ein Zweierpack mit 
je einem Spieler aus den beiden Pools gebil-
det wird, im Match werden nach Absprache 
auch Ausnahmen bei der Interpretation der 
Spielregeln geduldet.
Beim Turnier in der Stierstädter Tischtennis-
Arena kann es auch passieren, dass eben mal 
der Sportsfreund Klaus Lenz vom Kronberger 

Konkurrenz-Club vorbeikommt und schicke 
Schlüsselanhänger mit Eintracht-Adler für die 
härtesten „Adler“ unter den Spielern der 
Werkstätten verteilt. Wer das ist? Das Adler-
Quintett mit Faible für die Eintracht sind Da-
niela, Manfred (im Eintracht-Trikot), Christi-
an, Thorsten und Janis. Aus dem Bistro der 
Oberurseler Werkstätten werden mittags Nu-
deln mit Gulasch und Nachtisch zur gemein-
samen Stärkung angekarrt, Fitness-Drinks 
gibt es nach dem ebenfalls gemeinsamen 
Stierstädter Frühstück durchgehend bis zum 
Finale. Nach einer Jeder-gegen-Jeden-Runde 
in zwei Vorrundengruppen werden dann alle 
Plätze ausgespielt. Zwei Satzgewinne reichen 
jeweils zum Gewinn, nur im Endspiel müssen 
drei Sätze bis elf Punkte gewonnen werden.
Und da machen es Christian Paulsen vom 
TVS und Daniela Rost von den Werkstätten 
besonders spannend. Nach zwei souveränen 
Sätzen kontert das Team Werner Spehr (TVS)/
Max Klemp plötzlich im Eiltempo mit zwei 
Satzgewinnen, ehe ihm dann doch die Luft 
ausgeht im entscheidenden fünften Satz. Klar, 
dass Paulsen/Rost ihren Titel im kommenden 
Jahr verteidigen wollen, das wird sofort fest-
gemacht. Und nach dem Finale noch ein biss-
chen mit allen gefeiert. Bei der Siegerehrung 
bekommen alle Spieler noch eine sehr schöne 
Urkunde und einen Schokoladen-Nikolaus 
zum glänzenden Goldpokal. Zum Essen läuft 
im Hintergrund eine Foto-Schau mit Bildern 
aus zehn Jahren integrativem Tischtennis mit 
hohem Spaßfaktor.

Geballte Freude, strahlende Gesichter: Wenn die Senioren des TV Stierstadt und gleichgesinn-
te Sportsfreunde aus den Oberurseler Werkstätten sich zum Tischtennis treffen, haben alle ihren 
Spaß. Foto: js

TSGO-Handballer kratzen
an den Abstiegsrängen
Oberursel (js). Eine schöne Bescherung zum 
Advent sieht anders aus. Nach zuletzt drei 
Siegen und einem Remis gegen den Taunus-
Rivalen TSG Münster II haben die TSGO-
Handballer den jüngsten Vergleich deutlich 
mit 25:31 in der Eichendorffhalle zu Münster 
verloren. Eine Niederlage, die weh tut, weil 
wie in einigen anderen Partien dieser Spiel-
runde mehr drin war, ehe plötzlich der Spiel-
faden komplett riss und die „Orscheler“ sich 
regelrecht dem Gegner ergaben. Nur noch ei-
nen Platz ist Oberursel von den voraussichtli-
chen vier Abstiegsplätzen in der Oberliga 
Hessen entfernt, als letzter Gegner in diesem 
Jahr wird am Samstag in eigener Halle (19.30 
Uhr) die HSG Lumdatal erwartet, derzeit drei 
Punkte vor dem Team von Coach Florian See 
platziert. Nur ein Sieg könnte der sportlichen 
Weihnachtslaune noch ein bisschen Glanz ge-
ben.
Die Voraussetzungen waren nicht günstig, mit 
Ljubic, Wienand, Dyia und Haupt musste eine 
komplette Rückraumachse ersetzt werden, 
auch der zuletzt so starke Torwart Julian 
Friedl war nicht mit von der Partie. Dessen 
Vertreter Kilian Witzel, erstmals über kom-
plette 60 Minuten im Einsatz, machte seine 

Sache vor einer geordneten Abwehr lange or-
dentlich, hielt zwei Siebenmeter und erzielte 
ein Tor sogar selbst, war aber in der Schluss-
viertelstunde machtlos gegen die Gastgeber, 
die mit jedem technischen Fehler und jedem 
schwachen Abschluss der TSGO mehr auf-
blühten und klare Kante zeigten.
Bis zum 20:19 für Münster (47. Minute) war 
Oberursel dran, ausgerechnet zwei in der TS-
GO-Jugend aufgewachsene Spieler, Rafael 
Lodders und Sören Kilp, fädelten den Knock-
out mit je zwei Toren maßgeblich ein. Müns-
ter zog binnen fünf Minuten auf 26:19 davon, 
Oberursel war vor allem mental am Ende. In 
der 54. Minute lag Münster 29:20 vorne, der 
Rest war Auslaufen. Stark bei der TSGO er-
neut Julian Rummel im Rückraum und Flori-
an Juli am Kreis mit je fünf Treffern, Rück-
raum-Shooter Timo Günther blieb ohne Un-
terstützung mit zwei Toren blass, ebenso 
sämtliche Außenpositionen, die vor Wochen-
frist beim Sieg gegen Hochheim noch ge-
glänzt hatten. Sein erstes Tor für die TSGO 
erzielte Neuzugang Lennart Brambrink, der 
den Rückraum verstärken soll. Am Samstag 
gegen Lumdatal wird zumindest Wienand 
wieder dabei sein.

Sport in Kürze
Basketball: In der Damen-Regionalliga Süd-
west hat die HTG Bad Homburg II gegen die 
DJK Nieder-Olm mit 58:36 gewonnen und 
steht weiter an der Tabellenspitze, die sie am 
Sonntag um 18 Uhr im Heimspiel gegen den 
TV Groß-Gerau verteidigen will.
Tischtennis: Im Spitzenspiel der Herren-Ver-
bandsliga West haben sich die SG Anspach II 
und der TTC OE Bad Homburg II am letzten 
Spieltag der Vorrunde unentschieden 5:5 ge-
trennt.

Tischtennis: Zum Final-Four-Turnier um den 
TTBL-Pokal bietet der TTC OE Bad Hom-
burg am 4. Januar 2025 in Ulm Mitfahrgele-
genheit im Fan-Bus an. Interessenten können 
sich bei der Geschäftsstelle des TTC OE an-
melden. Telefon 06172-942293 oder per E-
Mail an claudia.baugard@ttcoe.de.
Football: Die Mitgliederversammlung der 
Sentinels Bad Homburg ist verschoben wor-
den und findet jetzt am 14. Januar 2025 um 20 
Uhr im Kinopolis statt.  gw

Team-Gold für Eintracht-Mädels
Oberursel (fk). Brüderchen, komm lauf mit 
mir ... Dieser etwas abgeänderte Titel des be-
kannten Kinderliedes (Text: Adelheid Wette) 
passt bestens zum tollen Auftritt der Lösel-
Geschwister aus Oberursel bei den deutschen 
Crosslauf-Meisterschaften in Riesenbeck-
Hörstel. In Ostwestfalen beendeten Hannah 
und auch Arvid eine lange Saison beide mit 
einer Goldmedaille!
Der Parcours auf der Reitsportanlage „An der 
Surenburg“ verlangte den rund 1300 Teilneh-
mern vom Schüler bis zum M80-Senior alles 
ab. Wo die Springreiter über Hürden und Hin-
dernisse gehen, mussten sich jetzt  „Zweibei-
ner“ durch das tiefe und nasse Wiesengeläuf 
quälen. Bei Hannah Lösel, sie trägt das Trikot 
von Eintracht Frankfurt, standen bei der weib-
lichen Jugend der Altersklasse U20 an-
spruchsvolle 5300 Meter auf dem Programm. 
Die angehende Abiturientin hatte sich die drei 
Runden in dem kleinen Ort am Südhang des 
Teutoburger Walds bestens eingeteilt und er-
kämpfte sich in starken 18:40 Minuten einen 
tollen zehnten Platz.  Hannah lag damit nur 31 
Sekunden hinter Adia Budde, der Gesamtdrit-
ten vom TSV Altenholz. Eine Einzelmedaille 
stand realistisch betrachtet auch nie zur Dis-
kussion. Anders sah es da schon bei den 
Mannschaften aus. Hier machen die Ein-

tracht-Mädels, angeführt von Hannah Lösel, 
auch mächtig Druck und belohnten sich mit 
Team-Gold (44 Punkte) vor dem SCC Berlin 
(51 Pkt.).
Eine knappe Stunde nach seiner Schwester war 
Arvid Lösel über stramm 7700 Meter in der 
Nachwuchsklasse U23 an der Reihe. Arvid, der 
studienbedingt für die LG Region Karlsruhe 
startet und eigentlich Berglauf-Spezialist ist, 
machte seine Sache prima. Nach 24:27 Minu-
ten (19.), das entspricht einem Durch-
schnittstempo von 3:11 Minuten pro Kilometer, 
kam er noch unter die Top-20. Damit komplet-
tierte Lösel sein Team, das sich mit 48 Punkten 
(ergaben sich aus der Addition der Platz-Zif-
fern), beim Kampf um DM-Gold sicher gegen 
den SSC Hanau-Rodenbach (64 Pkt.) und TC 
Fiko Rostock (88 Pkt.) durchsetzte. 
Mit Yann-Hendrik Hopp (Eintracht Frankfurt) 
drehte in Ostwestfalen ein weiterer Oberurseler 
seine Runden. Der U20er hatte über die glatten 
6000 Meter jedoch einen harten Stand, biss 
sich aber durch und war am Ende mit 20:32 
Minuten (45. Gesamt) als drittbester Hesse un-
ter den knapp 80 Startern im Ziel. Hopp führte 
das Team der Adlerträger an und war dadurch 
mit Garant dafür, dass es Dank der insgesamt 
159 Punkte noch den achten Platz und so eine 
der begehrten DM-Urkunden gab.

Die Oberurselerin Hannah Lösel (Eintracht Frankfurt/vorne Nr. 783) führte bei der Cross-DM 
ihr Team an und belohnte sich nach einer langen Saison in der U20 mit der Goldmedaille in 
der Mannschafts-Wertung. Foto: fk

TVB-Volleyballer
verlieren Spitzenspiel
Oberursel (gw). In der Volleyball-Oberliga 
Hessen haben die Männer des TV Bommers-
heim die Tabellen-Spitze verloren! Trotz 
Heimvorteils musste sich das Team von Trai-
ner Patrick Hehl am Sonntagabend in der 
Sporthalle der Philipp-Reis-Schule in Fried-
richsdorf gegen den SSG Langen II nach ei-
nem mit 25:16 gewonnenen ersten Satz mit 
22:25, 17:25 und 23:25 geschlagen geben.
Dadurch ist Langens zweite Mannschaft wie-
der auf die Spitzenposition zurückgekehrt, 
obwohl der punktgleiche TVB das bessere 
Satzverhältnis hat. Entscheidend für die 
Rangfolge ist nämlich die Anzahl der Sieg – 
und da hat die SSG sieben auf dem Konto und 
Bommersheim nur sechs.
Zum Abschluss der Vorrunde gastiert der TV 
Bommersheim am kommenden Sonntag um 
16 Uhr beim Tabellenfünften USC Gießen in 
der Sporthalle von Rödgen.
Die Rückrunde beginnt am 11. Januar 2025, 
wobei der TVB dann beim Tabellenneunten 
Orplid Darmstadt zu Gast ist.
Weiter spielten am Wochenende: TuS Kriftel 
III – TV Biedenkopf 0:3, Eintracht Wiesbaden 
– Orplid Darmstadt 3:0, TV Waldgirmes II – 
USC Gießen 0:3 und TG Hanau – Eintracht 
Frankfurt 3:1.
Tabelle: 1. SSG Langen II 19 Punkte/21:10 
Sätze, 2. TV Bommersheim 19/21:9, 3. TV 
Biedenkopf 15/18:13, 4. TG Hanau 15/18:13, 
5. USC Gießen 13/18:16, 6. T Waldgirmes II 
11/13:16, 7. Eintracht Frankfurt 11/14:16, 8. 
Eintracht Wiesbaden 10/15:17, 9. Orplid 
Darmstadt 4/9:22, 10. TuS Kriftel III 3/8:23.
Die Volleyballerinnen des TV Bommersheim 
hingegen hatten in der Oberliga Hessen am vor-
letzten Spieltag im Kalenderjahr 2024 im letzten 
Heimspiel vor der Pause allen Grund zum Jubeln.
Durch das 3:2 gegen die SG Johannesberg 
und den zweiten Sieg in dieser Saison haben 
die TVB-Frauen nämlich die Rote Laterne des 
Tabellen-Schlusslichts an die SG Volleys 
Marburg-Biedenkopf II abgegeben.

Knapp zwei Stunden standen sich die von Pat-
rick Hehl betreuten Bommersheimerinnen 
und Johannesberg in der Sporthalle der Phil-
ipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf gegenüber, 
ehe die Gastgeber den erlösenden letzten 
Punkt zum 25:23, 15:25, 20:25, 25:20 und 
15:12 gewonnen hatten.
Am letzten Spieltag der Vorrunde sind die 
Volleyballerinnen des TVB am Sonntag um 
13 Uhr beim Tabellenfünften SKV Mörfelden 
zu Gast und gehen dann in die bis zum 11. 
Januar dauernden Weihnachtsferien.
Weiter spielten am Wochenende: TG Roten-
burg – TSV Hanau 3:0, FSV Bergshausen - 
Eintracht Frankfurt 1:3, TG Bad Soden II – 
TG Wehlheiden 3:1 und SG Volleys Marburg-
Biedenkopf II – SKV Mörfelden 0:3.
Tabelle: 1. Eintracht Frankfurt 18/20:9, 2. TG 
Bad Soden II 18/21:11, 3. TG Rotenburg 
17/21:11, 4. FSV Bergshausen 15/19:15, 5. 
SKV Mörfelden 14/19:14, 6. TSV Hanau 
12/14:15, 7. SG Johannesberg 11/13:16, 8. 
TG Wehlheiden 7/13:20, 9. TV Bommers-
heim 4/7:22, 10. SG Volleys Marburg-Bieden-
kopf II 4/8:22.

Volleyball-Trainer Patrick Hehl: mit den 
Frauen des TV Bommersheim gewonnen, mit 
den Männern verloren. Foto: gw
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N E U G R Ü N D U N G
CHIRURGISCHE OPERATIVE PRAXIS - K.M.HUDEK

in 61250 Usingen sucht zum 15.03.2025
engagierte MFAs mit Freunde an der Neugestaltung!

Bewerbung an: info@chirurgie-hudek.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Theresenstraße 2 
61462 Königstein 
Telefon 06174/9385-27

Hochtaunus Verlag

Wir, die Verlagshaus Taunus Medien GmbH und die Hochtaunus  
Verlag GmbH, sind Herausgeber von 13 kostenlosen Wochenzeitungen.  

Um diese Zeitungen jede Woche gut in alle Haushalte zu bringen,  
bedarf es wöchentlich großer Vorbereitung.

Für unser Büro in Königstein suchen wir ab dem 6. 1. 2025 

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) 

Mo. – Fr. nachmittags (13.00 bis 17.00 Uhr)

Ihre Aufgaben:

- Trägerbetreuung für die Städte 
Königstein, Kronberg, Kelkheim, 
Oberursel, Bad Homburg inkl. 
aller Ortsteile

- Erstellung von wöchentlichen 
Verteilungslisten/Vertretungs- 
listen etc.

- Suche von Krankheits- und  
Urlaubsvertretungen

- monatliche Trägerabrechnung

- Aufnahme von Reklamationen  
für Kontrolleure

Sie bringen mit:
- sicherer Umgang mit MS Office/

Mail und WhatsApp
- Verantwortungsbewusstsein  

und Teamfähigkeit
- Organisationsfähigkeit

Wir bieten:
- sicheren Arbeitsplatz mit ab-

wechslungsreichem Aufgaben-
gebiet

- leistungsgerechte Bezahlung,  
30 Tage Urlaub

- selbständiges Arbeiten in  
einem kleinen Team

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung per E-Mail: 
poehlmann@hochtaunus.de

Wir suchen SIE
für unser Team

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Unser Leistungsprogramm
– jetzt zum Winterpreis:

1983 - 2023

Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau
Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung

Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

(DJD). Das Badezimmer ist für viele 
zum privaten Spa geworden. Aller-
dings bleibt die Wohlfühlatmo-
sphäre schnell auf der Strecke, 
wenn glatte Fliesenoberflächen zu 
gefährlichen Rutschpartien führen. 
Doch es gibt Möglichkeiten, vor-
handene Fliesen und Bodenplatten 
nachträglich noch sicherer zu ma-
chen. Eine spezielle Anti-Rutsch-Be-
handlung etwa mit Supergrip ver-
ändert die Oberflächenstruktur des 
Belags dauerhaft und macht ihn 
rutschfest, ohne dabei die Optik 
des Bodens zu verändern. Die An-
wendung ist auch bei bereits ver-
legten Fliesen unkompliziert: Nach 
einer gründlichen Reinigung der 
Fläche wird das Konzentrat aufge-

tragen und muss lediglich 10 bis 30 
Minuten einwirken, bevor die Flä-
che wieder begehbar ist. Unter 
www.supergrip.de etwa gibt es 
ausführliche Informationen.

Wellness ohne Ausrutscher

www.taunus-nachrichten.de

Hygiene, aber sicher: Damit es nicht 
zu schmerzhaften Ausrutschern 
kommt, lassen sich Fliesen mit einer 
speziellen Beschichtung versehen.
 Foto: DJD/Supergrip Antirutsch/
 olezzo - stock.adobe.com

I M M O B I L I E N M A R K T

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

 Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER!

Jetzt wünsche ich Ihnen aber zunächst einmal besinnliche  
Weihnachtsfeiertage und einen guten Rutsch ins Neue Jahr!
Ihr seriöser Partner bei Immobilienfragen       Carsten Nöthe 

SIE TRAGEN SICH MIT DEM GEDANKEN, 2025 IHRE  
IMMOBILIE ZU VERKAUFEN? – DANN HEBEN SIE 
DIESEN ARTIKEL UNBEDINGT AUF UND RUFEN 
SIE MICH ZU GEGEBENER ZEIT AN – ICH FREUE MICH!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str. 18 · Bad Homburg

Familien aufgepasst:
Oberursel, Baugrundstück 613 m², 
für Villa (bis zu 290 m² Wfl  mögl.) 

oder DH, mit aufstehendem 
Bungalow, sanierungsbedürftig, 

in gepfl egter Wohnlage, 
zu verkaufen.

Besichtigung und Verkauf:

Immo-Dienste GmbH, 
0170 – 220 170 2

Kino „Portstrasse“
Oberursel (ow). In der „Portstrasse“ wird am 
Dienstag, 17. Dezember ein französischer Film 
über eine Köchin und einen Koch gezeigt, deren 
geteilte Leidenschaft mehr als nur einzigartige 
Gerichte hervorbringt. Im Oberurseler Pro-
grammkino werden dienstags um 20 Uhr im 
gemütlichen Kinosaal der „Portstrasse“, Hohe-
markstraße 18, ausgewählte Filme verschie-
denster Genres gezeigt. Klassiker, Aktuelles, 
Dokumentationen… – für jeden Filmgeschmack 
ist etwas dabei. Das Kino der Portstrasse ist ein 
Nischenkino, hier werden auch Filme gezeigt, 
die in großen, kommerziellen Kinos keine Büh-
ne finden. Das Publikum kommt immer wieder 
gerne, nicht nur wegen der fein ausgewählten 
Filme, sondern auch wegen der gemütlichen At-
mosphäre und des Ambientes. 

„Die Sterntaler“
Oberursel (ow). „Die Sterntaler“ – das Mär-
chen von den Brüdern Grimm wird von der 
Märchenerzählerin Angela Behrs aus Oberursel 
in Trian‘s Café in der Strackgasse 14 erzählt. 
Beginn ist um 15 Uhr am Donnerstag, 19. De-
zember. Es ist ein Märchen voller Spannung, 
Traurigkeit, Armut, aber auch Witz und Humor. 
Die einfache, geschriebene Version findet am 
Anfang statt, danach wird die Verfilmung er-
zählt, und natürlich ist der Hund Flix mit sei-
nem Humor auch dabei. Mina, das tapfere Mäd-
chen übersteht viele spannende Abenteuer, geht 
gefährliche Wege, findet in der Königin eine 
Verbündete und erweicht am Ende das Herz des 
garstigen, geizigen Königs. Selbst dieser geht 
auf die Suche nach den Sterntalern und erlebt 
eine überaus spannende Überraschung.

Das Gemeinschaftsprojekt steht
Oberursel (gt).  Beinahe hätte es in diesem 
Jahr keine Weihnachtspyramide am Homm-
Kreisel gegeben. Noch ein paar Tage Kälte 
und dann wäre der Steinmetz auf der Innen-
seite des Brunnen nicht fertig gewesen, er-
zählte Dirk Velte bei der Einweihung am Don-
nerstag vor dem ersten Advent. Aber zum 
Glück hat das Wetter gehalten und so konnten 
die Oberurseler Handwerker am Montag mit 
dem Aufbau beginnen. Zwar dauert der Auf-
bau an sich nur vier Tage, aber sie bevorzugen 
es, eine Woche früher anzufangen.
Die Weihnachtspyramide ist ein Gemein-
schaftsprojekt, erzählte fokus O Vorsitzende 
Anke Berger-Schmitt. Viele Oberurseler ha-
ben in der Vergangenheit für die Figuren oder 
den Erhalt der Pyramide gespendet. Aufge-
baut wird sie durch die Zusammenarbeit meh-
rerer Handwerksbetriebe: metallmanufaktur 
Dirk Velte transportiert die Figuren von ihrem 
Lagerungsort in Stierstadt, die Firma Sehl 
stellt die Balken auf. Elektro Ressler kümmert 

sich um die Beleuchtung. Firma Lepper unter-
stützt die Arbeiten mit Ihrem Kran.
Frau Berger-Schmitte fragte rhetorisch: “Wel-
che Stadt kann sonst von sich behaupten, an 
so einer zentralen Stelle, wo alle vorbeifahren, 
so eine schöne Weihnachtspyramide zu ha-
ben?”
Bürgermeisterin Antje Runge erklärte, dass 
durch die Renovierung des Brunnens, es not-
wendig wurde, neue Bodenplatten unter der 
Weihnachtspyramide zu platzieren, um den 
Brunnen zu schützen. Die Kosten dafür hat 
die Stadt mit 2500 Euro unterstützt, zusätzlich 
zum jährlichen Zuschuss für die Pyramide. 
Die neuen Platten haben eine Gummischicht 
und werden mit den Figuren eingelagert, da-
mit sie in den kommenden Jahren wieder ver-
wendet werden können. Zu der Frage nach 
anderen Städten antwortete die Bürgermeiste-
rin, dass Hannover wohl die größte Weih-
nachtspyramide Deutschlands hätte, aber: 
“Oberursel hat die Schönste”.

In der hinteren Reihe stehen (v. l.): erster Stadtrat Jens Uhlig, Sebastian Sommer (MdL), Rei-
ner Herrmann, Zaklina Koch und Wilfried Günther. In der vorderen Reihe befinden sich (v. l.): 
Anke Berger-Schmitt, Stadtrat Andreas Bernhardt, Hans-Jürgen Wohlleben, Bürgermeisterin 
Antje Runge, Dirk Velte, Andrea Feige, Michael Reuter und Heinz Frey.� Foto: gt

Hilfe im IT-Bereich
Oberursel (ow). „Fit mit IT-
Medien“ heißt es  wieder am 
Samstag, 21. Dezember 
2024, von 10 bis 13 Uhr in 
der Oberurseler Stadtbüche-
rei, Eppsteiner Straße 16-18, 
Eine Anmeldung zu dieser 
kostenlosen Unterstützung 
bei Problemen mit IT-Gerä-
ten ist nicht erforderlich. Die 
Stadt  bittet aber darum 
eventuelle Wartezeit einzu-
planen.  Zusammen mit dem 
„Netzwerk Bürgerengage-
ment Oberursel“ (NBO) hilft 
das Team der Stadtbücherei 
an diesem Vormittag kosten-
los bei (fast) allen Fragestel-
lungen rund um die Hard- 
und Software von Windows-, 
Android- und Apple-Gerä-
ten. Besucher  sollten an 
eventuell notwendige Pass-
wörter für Ihre IT-Geräte 
denken.  Als kleines Danke-
schön für die Hilfe kann zu-
gunsten des Vereins „Freun-
de der Stadtbücherei“ ge-
spendet werden, teilt Bür-
germeisterin Antje Runge 
mit. Der nächste Termin ist 
für Samstag, 18. Januar 
2025, geplant.  

Jahresabschluss 
im Caféhaus
Oberursel (ow). Herzliche 
Einladung zum gemeinsa-
men Jahresabschluss, mit 
Glühwein, Punsch und Waf-
feln, am Freitag, 20. Dezem-
ber, im Caféhaus der evan-
gelischen Heilig-Geist-Kir-
chengemeinde Oberursel. 
Das Caféhaus in der Dorn-
bachstraße 45 hat ab 15 Uhr 
geöffnet. Um 16 Uhr wird 
Herr Meindl Weihnachtslie-
der zum Mitsingen spielen.
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Schöne Adventszeit!
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20
Jetzt einliefern zur  

nächsten Versteigerung!
Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 

www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

05.01.2025, 18 Uhr, Kurtheater Bad Homburg v.d.H. Tickets ab 54,95 € 
gibt es an allen bekannten VVK-Stellen und Online unter

www.eventim.de und www.reservix.de

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
07.12.2024 – 12.01.2025 ab 11,00 €

Symphonic Echoes of PINK FLOYD
Alte Oper Frankfurt
13.12.2024, 20.00 Uhr ab 61,80 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

GREASE – Das Hitmusical
Alte Oper Frankfurt
07. – 11.01.2025 ab 57,40 €

Chopin piano
Klavierabend mit Sachiko Furuhata
Alte Oper Mozartsaal
12.01.2025, 17.00 Uhr  ab 33,85 €

BUDAPEST FESTIVAL ORCHESTRA
Renaud Capuçon, Violine
Alte Oper Frankfurt
26.01.2025, 19.00 Uhr ab 29,00 €

IGOR LEVIT
Alte Oper Frankfurt
03. + 04.02.2025 ab 40,00 €

CATS – Der Musicalklassiker
Alte Oper Frankfurt
25.06. – 06.07.2025 ab 57,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Bridges Kammerorchester
Roots and beyond
Casals Forum Kronberg
13.12.2024, 19.45 Uhr ab 30,00 €

Weihnachtskonzert „Y en la tierra paz“
Christuskirche Oberursel
18.12.2024, 19.00 Uhr     ab 8,80 €

Roy Hammer & die Pralinées & Pfund
Zwischen den Jahren auf die Ohren
Burgwiesenhalle Oberursel
28.12.2024, 20.00 Uhr  31,90 €

Neujahrs-Konzert „Prost Johann Strauß"
Haus der Begegnung Königstein
03.01.2025, 19.00 Uhr 25,00 €

Neujahrskonzert Oberursel 2025
„Wien, Wien, nur du allein“
Stadthalle Oberursel
05.01.2025, 11.00 Uhr      ab 37,00 €

Stadttheater Oberursel
The Who and the What
Stadthalle Oberursel
15.01.2025, 20.00 Uhr      16,00 – 25,00 €

Konzert des Philh. Vereins 1834
Casals Forum Kronberg
22.02.2024, 19.45 Uhr ab 24,00 €

Bridges Kammerorchester – Estimate
Casals Forum Kronberg
07. + 08.03.2024, 19.45 Uhr ab 30,00 €

40 Jahre Chopin-Gesellschaft Taunus e.V.
Stadthalle Oberursel
09.03.2025, 17 Uhr ab 20,00 €

Biedermann und die Brandstifter 
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
14.03.2025, 20.00 Uhr ab 16,00 €

Wahnsinn - Immer wieder sonntags… 
Bäppi Live
Ebbelwoiwirtschaft Alt Orschel
10.07. – 12.07.2025, 19.30 Uhr ab 24,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

Landunter - Eine Nacht am Ende der Welt 
Krimikomödie von Hendrik Berg
Kurtheater Bad Homburg
17.12.2024, 20.00 Uhr ab 30,00 €

Tabaluga und Lilli
Kurtheater Bad Homburg
19.12.2024, 17 Uhr ab 28,00 €

DER NUSSKNACKER
Classico Ballet Napoli
Kurtheater Bad Homburg
21.12.2024, 19.00 Uhr ab 49,50 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

FROMMERMANN 
Swingendes Silvesterkonzert
Kurtheater Bad Homburg
31.12.2024, 19 Uhr ab 35,00 €

Die Fledermaus à trois
mit S. Fischmann und Michael Quast
Kurtheater Bad Homburg
15.01.2025, 20.00 Uhr ab 25,00 €

A Night of Queen
performed by The Bohemians
Kurtheater Bad Homburg
17.01.2025, 20.00 Uhr ab 58,00 €

Field Commander C  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 
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12. 12. – 18. 12. 2024

Die Witwe Cliquot
Fr. 20.15 Uhr 

Sa. – Mo. 18.00 Uhr 
Di. 20.15 Uhr (Original-Version)

–––––––––––––––––––––––––
Konklave

Do., Sa., So. + Mo. 20.15 Uhr
Fr. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Niko –  

Reise zu den Polarlichtern
Sa. + So. 15.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Live im Kino:

Jo van Nelsen
Mi. 20.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Kinderweihnachtskino – 

komplett ausgebucht
eventuell kurzfristig stornierte 

Karten verfügbar
–––––––––––––––––––––––––
Der Spitzname ab 19. 12.

Gute Information 
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

Fahrplanwechsel  
Hochtaunus/Oberursel (ow). Ab Sonntag, 
15. Dezember, kommt es im Hochtaunuskreis 
zu weitreichenden Anpassungen des Fahr-
plans. Neue Linien werden eingeführt, teil-
weise ändern sich Linienwege und Betreiber 
sowie Abfahrtszeiten. Hintergrund der Ände-
rungen sind Umstellungen der S-Bahn-Fahr-
pläne im Kreis, bedingt durch den abgeschlos-
senen Ausbau der Main-Weser-Bahn zwi-
schen Frankfurt und Bad Vilbel. Um weiterhin 
Umstiege zu ermöglichen, werden auch die 
Fahrpläne der RB 16 und U3 und des Busver-
kehrs angepasst. Überwiegend abends und am 
Wochenende kommt es zu Fahrplanänderun-

gen der Taunusbahn (RB 15). Der Verkehrs-
verband Hochtaunus (VHT) passt seine Lini-
en an die neuen Fahrpläne der Bahnen an. Der 
Baustellenfahrplan im Bereich Winden wird 
aufgrund der nur für kurze Zeit geplanten 
Bauunterbrechung fortgeführt, wobei Winden 
von mehr Bussen angefahren wird.
Die neuen Fahrpläne werden in die Verbin-
dungsauskunft unter rmv.de eingepflegt. Die 
Linienfahrpläne stehen dort auch zum Down-
load zur Verfügung. Zusätzlich ist das  
Servicetelefon des VHT unter 06172-9994444 
während der regulären Bürozeiten für Rück-
fragen erreichbar. 

Kenia-Kinder-Hilfe in Stierstadt
Oberursel (ow). „Das hat Spaß gemacht“, sa-
gen die beiden Helfer Basti (10) und Lenni 
Knobl (8). Erstmals waren sie richtig in einer 
Schicht eingeteilt am Stand der Kenia-Kinder-
Hilfe (KKH) beim Adventsmarkt in Stierstadt. 
Sie kamen mächtig ins Schwitzen, denn ihr 
Stand ist nicht nur den Insidern seit vielen Jah-
ren bekannt und ein fester Anlaufpunkt. Der 
holländische Nikolaus, Bürgermeisterin Runge 
und strahlende Kinderaugen am Waffel- und 
Kinderpunsch-Stand erfreuten sich am reich-
haltigen Angebot, das neben Speisen und Ge-
tränken hochwertige Basteleien und Schmuck 
aus Kenia anbot.  Ein besonderes Highlight 
durfte nicht fehlen: Das wunderschöne Benefiz-
Weihnachtskonzert in der St.-Sebastian-Kirche 
von dem Ensemble „Voice Ten“, die seit Jahren 
der „Kenia Kinder Hilfe“ die Spenden des 
Abends direkt übergeben. Mathilde Krücke 
zieht ein positives Fazit: „Es ist klasse, wie die 
Stierstädter Bürger und der Stierstädter Vereins-
ring Jahr für Jahr gemeinsam diesen besonde-
ren und nicht kommerziellen Adventsmarkt 
stemmen. Alle helfen tatkräftig. Ich bedanke 

mich für den großartigen Einsatz und die gute 
Laune. Früher hieß es vielleicht einmal, dass 
ich beim Standdienst helfen muss. Mittlerweile 
ukamen alle Freiwilligen mit einem Strahlen 
und freuten sich auf ihre Schicht. Zeit spenden 
ist in der heutigen Zeit so wertvoll. Jeder be-
kommt etwas zurück an diesem Wochenende. 
Nicht nur das Wissen, dass alles für unser Wai-
senhausprojekt verwendet wird, um armen Kin-
dern in Kenia zu helfen. Nein, auch die Gewiss-
heit, dass wir nur in der Gemeinschaft eine 
enorme Kraft entwickeln und so viel bewegen 
können. Zudem konnten wir wieder einige 
Menschen über unser Projekt infomieren. Jede 
neue Patenschaft oder Geldspende hilft. Wie 
jetzt bei unserer Spendenbüchse, wo mehrere 
Kinder 50 Cent oder einen Euro ihres Taschen-
geldes spendeten. Wir suchen weitere Helfer, 
die Zeit spenden und auf den Weihnachtsmärk-
ten, Afrika Festival oder anderen Aktivitäten 
unterstützen möchten. Wir freuen uns auf ein 
gutes und hoffnungsvolles Jahr 2025!“ Alle wei-
teren Informationen und Kontaktadressen fin-
den sich man unter www.kenia-kinder-hilfe.de.

Auch der Weihnachtsmann schaut am Stand der Kenia-Kinder-Hilfe gerne vorbei. �Foto: KKH




